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Politiſche Wochenſchan

Die parlamentariſchen Arbeiten haben begonnen Ein
großer Tag folgt dem anderen Die Wogen des politiſchen

Lebens rauſchen nicht mehr ſanft dahin wie in den Sommer
tagen von Norderney mit aller Heftigkeit ſind die politiſchen
Auseinanderſetzungen entbrannt Den preußiſchen Landtag
eröffnete Fürſt Bülow mit einer Thronrede die den Ernſt
der Situation in nüchternen Worten ankündigte Das

erren haus vertagte ſich einſtweilen auf unbeſtimmtedar Jm Abgeordnetenhauſe brachte noch ehe es
ſich konſtituieren konnte der Miniſterpräſident perſönlich
umgeben von ſämtlichen Miniſtern die neue Oſtmarken
vorlage ein die insgeſamt 400 Millionen Mark für die
Fortſetzung der Germaniſierungspolitik in Poſen und Weſt
preußen fordert und das Enteignungsrecht in Anſpruch
nimmt Mit einer Fülle von Zahlen ſuchte Fürſt Bülow
den Nachweis zu führen daß der preußiſche Staat ohne das
von Bismarck bereits in Ausſicht genommene Enteignungs
verfahren ſeine Sache gegenüber den Polen nicht zum Siege
führen könne Die Stellungnahme der Parteien wurde in
der geſtrigen Sitzung des Abgeordnetenhauſes dargelegt
Die Konſervativen verlangen vor allem eine Sicherſtellung
des deutſchen Grundbeſitzes vor den möglichen üblen Nach
wirkungen des Geſetzes Die Polen haben bereits gedroht
daß ſie die Verwendung ruſſiſchpolniſcher und galiziſcher
Landarbeiter auf den deutſchen Gütern durch Boykottierung
zu verhindern ſuchen würden Die öſterreichiſchen Polen
planen eine gemeinſame Kundgebung gegen die Bülowſche
Politik Am Donnerstag richteten ſie bereits im öſterreichiſchen
Abgeordnetenhauſe eine Anfrage an den Präſidenten des
Abgeordnetenhauſes Sie wurden von Weißkirchner an den
öſterreichiſchen Miniſterpräſidenten verwieſen Auch der Papſt
ſoll gegen die preußiſche Enteignungsvorlage mobil gemacht
werden Ausländiſche Einmiſchungen in die deutſche und
preußiſche Polenpolitik ſind natürlich mit größter Entſchieden
heit zurückzuweiſen Uebrigens fehlt gerade den öſterreichiſchen
Polen die innere Berechtigung zu einem Proteſt gegen die
Enteignungsvorlage da ſie den Ruthenen gegenüber ganz
das gleiche Mittel zur Anwendung bringen Jm Reichs
tag beſchäftigte man ſich zunächſt mit zahlreichen Petitionen
von denen diejenige über die Feſtſetzung von Mindeſtpreiſen
im Handwerk den verbündeten Regierungen zur Berück
ſichtigung empfohlen wurde Das bedeutete einen Sieg der
zünftleriſchen Tendenzen Die Geſetzentwürfe über den
Unfallverſicherungsvertrag mit den Niederlanden und über
die Reform des Majeſtätsbeleidigungsprozeßweſens gingen
an beſondere Kommiſſionen Die Jnterpellation Scheide
mann über die Teuerung der Lebensmittel verlief im Sande
Die Interpellationen Molkenbuhr und Graf Kanitz über die
teueren Kohlenpreiſe zeitigten eine ſcharfe Kritik der Preis
politik des Kohlenſyndikats Die preußiſche Regierung wird
vermutlich die Eiſenbahn Einfuhrtarife auf Kohlen herab
ſetzen Ob ſie zu einer Ermäßigung der Kohlenpreiſe der
fiskaliſchen Gruben ſchreitet ſteht noch dahin Die Vorlagen
über den privaten Verſicherungsvertrag und über die Siche
rung der Forderungen der Bauhandwerker wurden nach
Beendigung der erſten Leſungen an Kommiſſionen über
wieſen Den erſten großen Tag im Reichstag brachte die
erſte Leſung des Etats und der Novelle zum Flottengeſetz
Schatzſekretär Frhr v Stengel führte aus daß der Fehl
betrag im Voranſchlag 124 Millionen Mark betrage und
daß mit einem dauernden Defizit von 225 Millionen Mark
gerechnet werden müſſe da die Ergebniſſe der Reichsfinanz
reform auf im günſtigſten Falle 140 bis 150 Millionen Mark
zu veranſchlagen ſeien Unter Zuſtimmung der Konſer
vativen und des Zentrums die ſich gegen jede direkte
Reichsbeſteuerung ausſprachen lehnte er die erweiterte Ein
führung einer Reichserbſchafts und einer Reichsvermögens
ſteuer ab Da Herr Spahn vom r ſich ferner gegen
jede Reichsmonopolpolitik erklärte ſo iſt die Regierung weder
in der Lage die bisherigen Monopolpläne auf dem Gebiete
des Branntweins mit Hilfe der Rechten durchzuführen noch
auch imſtande mit Hilfe der Linken das direkte Reichsſteuer
ſyſtem auszubauen Jüngſt hatte der Temps die Notiz

r daß die kritiſche deutſche Finanzfrage vielleicht zur
eendigung der Amtszeit des Fürſten Bülow führen werde

So bedenklich iſt die Lage noch keineswegs Die Situation
at ſich zwar infolge der Donnerstags Debatte zweifellos
ompliziert Es bleibt aber abzuwarten ob nicht ein Ausweg

aus der verwickelten Lage gefunden wird Die freiſinnige
Volkspartei iſt keineswegs gewillt wie ſchon während der
Frankfurter Einigungskundgebung klar gelegt
worden iſt dem Freiherrn v Stengel auf dem Wege des
Branntweinmonopols zu folgen ſie erklärt ſich aber natür
lich mit einer Reform der Branntweinbeſteuerung die
ihrer längſt geforderten Preisgabe der Liebesgaben ent
ſpricht einverſtanden Die weitere Entwickelung hängt
weſentlich von den Plänen des Freiherrn v Stengel ab
will er das Monopol ſo wird er ſcheitern Damit würde
der Weg für die Erhöhung der Matrikularbeiträge frei
werden und die Erledigung der Finanzfrage auf das nächſte
Jahr verſchoben bleiben in dem ſich das finanzielle Er
gebnis der letzten Fin anzgeſetze beſſer überblicken läßt

Der Reichsvereinsgeſetzentwurf fand trotz der
Beſtimmungen über die Sprachenfrage die vermutlich im
Reichstage in die richtigen Bahnen geleitet werden eine
ſympathiſche Aufnahme ebenſo wurde der neue Börſen

eſetzentwurf der den Terminhandel in Waren und
ertpapieren beſonders Aktien von Fabriken Schiffahrts

Eiſenbahn und Pergbgugeſelljehaſten im Gegenſatz z
W 762 und 764 B G B für zuläſſig und rechtsverbindl

erſte Bedingung iſt daß die welche das Differenzgeſchäſt aus
üben wollen Kaufleute ſind die ins Handelsregiſter nicht
mehr Börſenregiſter eingetragen ſind oder daß ſie Bankiers
ſeit und ehemalige Börſenbeſucher und Ausländer
ind Weiterhin gilt aber das Differenzgeſchäft ebenfalls
als wirkſam wenn es mit einem Privatmann nicht ein
getragenen Kaufmann Handwerker c abgeſchloſſen iſt ſofern
dieſe durch Depot hinreichende Sicherheit geſtellt haben
Eine Rückerſtattung der gezahlten Gelder ſoll unter keinen
Umſtänden mehr erfolgen können Verboten bleibt allein
der Terminhandel in Getreide und Mehl aber er wird
erſetzt durch einen börſenmäßigen Zeithandel der Inter
eſſenten für den die 88 762 und 764 B G B mit Aus
nahme der Beſtimmung daß bereits eine gezahlte Differenz
nicht zurückverlangt werden dürfe beſtehen bleiben Dieſe Be
ſtimmungen werden als Grundlage zu einer Wiedererſtarkung
der Börſe erachtet werden können

Die preußiſche Wahlrechtsfrage wird im Anſchluß
an den Antrag der Freiſinnigen im Abgeordnetenhauſe am
6 Dezember zur Verhandlung gelangen Die ſozialdemo
kratiſchen Wahlrechtsdemonſtrationen am 26 November
waren eine gänzlich belangloſe Sache Der ſozialdemokratiſche
Parteitag für Preußen der eine beſondere vom ſozialdemo
kratiſchen Parteivorſtande für das Reich abhängige preußiſche
Organiſation begründete erhielt freie Hand für die preu
ßiſchen Wahlen Arons glaubte daß die Wahlen nicht
mehr nach dem ſeitherigen Wahlſyſtem ſich vollziehen würden
Andererſeits wird poſitiv verſichert daß die Regierung im
nächſten Jahre an dem jetzigen Wahlrecht nichts ändern
wird letztere Nachricht hat entſchieden die größere Wahr
ſcheinlichkeit für ſich

Aufſehenerregende Vorgänge waren General v Biſſings
Tagesbefehl durch den er ſeinen unfreiwilligen Rücktritt
ankündigte und der Sturz des Generals v Keſſel der
durch den Generaldjutanten v Löwenfeld erſetzt wurde
Gegen den Grafen Hohenau wurde nachträglich das
ehrengerichtliche Verfahren eingeleitet Nach der Verhaftung
des aus dem Hardenprozeß bekannten Zeugen Bollhardt
der noch eine Gefängnisſtrafe abzubüßen haben ſoll ſtellte
Fürſt Eulenburg Antrag auf Strafverfolgung Hardens

und Bernſteins dem Antrage wurde ſtattgegeben Der
badiſche Großblock ging bei der Präſidentenwahl für
die Zweite badiſche Kammer in die Brüche Jm Rhein
lande und Weſtfalen wurde die Gründung einer neuen
Pariei die ſich Deutſche Vereinigung nennt in die
Wege geleitet ſie erſtrebt eine Anbahnung des konfeſſionellen

verſuchte Boykottierung der Vorleſungen des Profeſſors
Günther in Tübingen durch den Biſchof Kepler von
Rottenburg führte zu einer Proteſtkundgebung des Senats
der Tübinger Univerſität Der Tod Friedrich Hauß
mann s die Leipziger Demonſtration des deutſchen An
waltstages und der Austritt Mehrings aus der
Redaktion der Leipziger Volksztg waren weitere be
merkenswerte Begebenheiten Es iſt erinnerlich daß Meh
ring mit Bebels Haltung während des internationalen
Sozialiſtenkongreſſes in Stuttgart und auf dem Eſſener
Parteitage gegenüber den Radikalen nicht ganz einyerſtandengeweſen iſt Pae Geheimnis das über der terroriſtiſchen

Waffenniederlage in Berlin ruht wurde noch nicht
völlig aufgeklärt SEin deutſch franzöſiſcher Zwiſchenfall wurde
aus Libreville gemeldet doch ſchien die Angelegenheit über
alle Gebühr aufgebauſcht Jm öſterreichiſchen Ab
geordnetenhauſe kam es anläßlich der Debatte über
die Lebensmittelzölle zu ſtürmiſchen Szenen Jm un gari
ſchen Neichstage wurde die im Anſchluß an die kroatiſche
Sprachenfrage ausgebrochene Präſidentenkriſis gütlich bei
gelegt Die Annahme der Adreſſe an den Zaren ſeitens
der Duma zeigt daß fich Rußlands Politik nunmehr in
ruhigeren Bahnen bewegt Dagegen kamen alarmierende
Nachrichten aus Portugal wo die Diktatur des Königs
eine hochgradige Nervoſität gezeitigt hat Jn Marokko

Der Einbruch der Beni Snaſſen auf algeriſches Grenzgebiet
macht vorausſichtlich eine große franzöſiſche Aktion erforder
lich die Frankreich diesmal auf eigene Fauſt ohne ſpaniſches
Engagement unternehmen wird Europa wird den Vor
gängen ſeine volle Aufmerkſamkeit ſchenken müſſen

Deutſches Reich
Aus deutſchen Parlamenten

Jm Finanzausſchuß der bayriſchen Abgeordneten
kammer gab der Finanzminiſter zu daß ſich aus der Orts
portoerhöhung nicht die erwartete Einnahmeerhböhung er
geben hat Ferner verbreitete ſich der Miniſter über das Sinken
der Telephonrente und betonte daß eine Reform des Telephon
tarifs unabwelslich ſei Die bayriſchen Vorſchläge ſeien von den
anderen Verwaltungen im weſentlichen angenommen worden

Die konſervative Partei hat im Ubgeordnenhauſe den
Antrag eingebracht die Regierung zu erſuchen baldtunlichſt einen
Geſetzentwurf zur Abänderung des Geſetzes über die Beſteue
rung der Warenhäuſer dabingehend vorzulegen daß die
Beſteuerung nach dem Jahresumſatz und unter Berückſichtigung
der Höhe des Anlage und Betriebskapitals erfolge in der Weiſe
daß der Steuerſatz außer mit der Höde des Umſatzes auch mit
derjenigen des Anlage und Betriebskapitals ſteigt

Dem Abgeordnetenhauſe iſt das Quellenſchutzgeſetz
zugegangen und zwar mit denjenigen Aenderungen die vom
Abgeordnetenhauſe in der vorigen Seſſion beſchloſſen worden

ch l d

erklärt im großen und ganzen freundlich begrüßt Die

Friedens im Gegenſatz zu der Politik des Zentrums Die

ſchließlich hat ſich die Kriſis wieder bedeutend verſchärft D

Franuenfrage
Wie die Frauenbewegung vom 15 November aus

authentiſcher Quelle erfährt iſt der heſſiſche Landeswohnungs
inſpektor damit beſchäftigt in Heſſen die Einrichtung der am t
lichen Wobnungsinſpektion durch Frauen durch
zuführen Die Städte Worms und Oſthofen werden wahrſcheinlich
die erſten Wohnungsinſpektorinnen in Deutſchland erhalten

Beſtattungsweſen

Zu der Notiz unter dieſer Ueberſchrift in Nr 557 der
SaaleZeitung welche Gothaer Blättern entnommen war und

ſich auf die Einäſcherung der Leiche des Unlverſitätsprofeſſors
Dr Walter aus Halle bezog iſt wie uns mitgeteilt wird zu
bemerken daß die angeführte Aeußerung des betreffenden Geiſt
lichen nicht in Gotha gefallen iſt ſondern auf dem Nordfriedhof
in Halle Daß es der Geiſtlichkeit überhaupt bei den Feuer
beſtattungen nicht geſtattet ſei zu amtieren hat man irrtümlicher
weiſe ans der Nottz herausgeſen Es war darin nur von der
preußiſchen Geiſtlichkeit und von ihren etwaigen Amts
handlungen vor der Feuerbeſtattung die Rede An ſämmtlichen
Feuerbeſtattungsſtätten iſt es den Geiſtlichen beider Konfeſſionen
geſtattet ihres Amtes zu walten Für die zu Mißverſtändniſſen
Anlaß gebende Form der Meldung iſt natürlich nicht die Preſſe
welche dieſelbe übernommen hat ſondern der Verfaſſer der Notiz
ſie 4 zuerſt in der Flamme geſtanden haben verant
wortlich

Preußiſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Ztg

Abgeordnetenhans
2 Sitzung Freitag 29 November

Am Miniſtertiſch Frhr v Rheinbaben Dr Beſeler v Arnim
Criewen Holle v Moltke

Präſident v Kröcher eröffnet die Sitzung um 11 Uhr 15 Min
Auf Vorſchlag des Abg Steugel fk werden v Kröcher konſ

zum Präſidenten und Dr Porſch ztr und Dr Krauſe ul zu
Vizepräſidenten durch Zuruf wiedergewählt

Die Enteignungsvorlage
Darauf wird in die allgemeine Ausſprache über die Polen

frage eingetreten
Abg Dr v Jazdszewsky Pole Das Haus ſteht vor einer

verhängnisvollen Aufgabe Man will 400 Millionen Staats
gelder nach Grundſätzen verwenden die mit der Verfaſſung im
Widerſpruch ſtehen Hört hört bei den Polen Der Redner
betoute weiter die Regierung ſelbſt habe das Vorgehen des
Skagtes gegen die Polen als unmoraliſch charakteriſiert Welche

Empfindung ſollten da die Polen für das Vorgehen des Staates
haben Das geſamte Verhalten der Polen ſei bedingt durch die
Bebandlung die ſie von deutſcher Seite erfuhren Wenn die
Regierung als einen der Gründe für die Forderung des Ent
eignungsrechts die ungeſunde Bodenpreis Steigerung nenne wer
ei denn an dieſer Kalamität ſchuld Nicht die polniſche

Parzellierungstätiakeit ſondern die Geſchäftspraxis der An
ſiedelungskommiſſion Wenn der Miniſterpräſident das Geſpenſt
der Verdrängung des Deutſchtums durch die Polen an die Wand
male ſo ſei das angeſichts der ſtarken Armee angeſichts der
Millionenbevölkerung Preußens und Deutſchlands ein Unding
Den Polen ſalle es nicht im Traume ein derartige Pläne zu hegen
Wie wolle der Juſtizminiſter die Forderung des Entelgnungs
rechts mit der Verfaſſung in Einklang bringen Nicht nur ver
faſſungswidrig auch ein Rechtsbruch ſei die hier geforderte Ent
eignungsbefugnis Er ſei überzeugt daß die Konſervativen dieſem
Eingriff in das Eigentumsrecht ihre Zuſtimmung nicht geben
werden Als Staatsbürger habe er die Pflicht die Regierung
vor dem Wege zu warnen den ſie einſchlagen wolle Die Ver
antwortung für die Ausſchreitungen die ihr Vorgehen zeitigen
falle auf die Regierung Der Redner ſchloß Jch will kurz
ſagen was wir Polen wollen und was wir nicht wollen Wir
wollen nicht die Deutſchen unterdrücken und in ihren Rechten
verkürzen Wir wollen vielmehr ihre Rechte reſpektieren Wenn
wir das aber wollen und müſſen ſo verlangen wir auch daß ſie
unſere Rechte reſpektieren Wir verlangen vom Staat keine
Sonderrechte ſondern Gleichheit vor dem Geſetz Wir fordern
unſer Recht wir fordern die Reſpektierung der Ehre unſeres
Volkes die wir verteidigen werden bis aufs äußerſte Wir ver
trauen nicht auf unſere Kraft wir vertrauen auf eine Kraft von
oben die Gerechtigkeit Gottes die langſam aber ſicher arbeitet
und uns beiſtehen wird Lebb Bravo bei den Polen

Landwirtſchaftsminiſter v Arnim beſtreitet daß die Vorlage
verfaſſungswidrig ſei Darüber werde ja aber der Juſtizminiſter
ſich noch äußern Er tritt der Behauptung des Vorredners ent
gegen daß der Staat keinen Frieden mit den Polen wolle

er Staat habe im ganzen vorigen Worbypdezt das Gegenteil
bewieſen Die entſcheidende Frage ſei ob die Polen ſtaats
feindliche Tendenzen haben auf eine Lostrennung vom preußiſchen
Staate losgehen oder nicht Der polniſche Adel und die
polniſche Geiſtlichkeit habe das ſel eine Tatſache die Führung
in der Bewegung gegen Preußen unternommen Jn der rück
ſichtsloſeſten Weiſe habe man die Poleniſierung der deutſchen
Gebiete unternommen Und das ſei die polniſche Antwort auf
die deutſche Verſöhnungspolitik geweſen Wie habe das Polentum
die deutſchen Katholiken behandekt Bis 1850 konnten die
Deutſchen ihre Nationalität bewahren ſeitdem haben ſie unter
dem Druck des Polentums und insbeſondere der polniſchen
Geiſtlichkeit ihre Nationalität eingebüßt Der polniſche Klerus
habe ſich von jeher als bilterſter Feind des Deutſchtums erwieſen
Der Miniſter betont die Notwendigkeit der Fortſetzung der An
ſiedelungspolitik die r jeher eine Abwehrmaßregel gegen den

olonismus geweſen ſelv Fror v Zedlitz frk erklärt die grundſätzliche Berekt
willigkeit ſeiner Partel die auf die Erhaltung des Deutſchtums
im Oſten gerichteten Beſtrebungen zu unterſtützen Aber eine
Prüſung der vorgeſchlagenen Mittel ſei Pflicht Mit der Auf
ſüllung des Anſiedelungsfonds ſei ſeine Partel wach reiflicher
Prüfung gern einverſtanden auch mit den für die Verwendung
dieſer Mittel in der Vorlage aufgeſtellten Grundſätzen Die An
ſetzung deutſcher Landarbeiter müſſe indes noch mehr gefördert
werden An die Enteignung könne ein konſervativer Mann nur
ſchweren Herzens herangehen Sie ſei nur aunehmbar
wenn man überzeugt ſei daß ohne ſie das Anſiedelungswert
nicht gedeihlich ſörtgeleh werden könne Mit dem Kanzler ſeien
ſeine Freunde einhellig dieſer Ueberzeugung Sache der

ber an die die Vorlage gehen werde müſſe es ſeinA v deutlicher den rakter des n

n



zu geben um eine mißbräuchliche Anwendung der Enkeignung
über den Rahmen der Geſetzestendenz binaus bintanzuhalten
werde ſeien für den deutſchen Grundbeſitz Kantelen gegen
e ne Beunruhigung erforderlich als könnte die Entelgnung ſichgegen ſie richten z Der Redner beantragte ſchließlich die Ueber

rn h Vorlage 7 eine Kommiſſion von 28 Mitgliedern
Beifall bei den FreikonſAbg Dr Porſa Zir erinnerte an die Reden des Zentrums
abgg Frörn v Huene und Frhrn v SchorlemerAlſt gegen die 2
Bismarckſche Polenpolitik Dieſelbe ablehnende Haltung wie da
mals nehme das Zentrum auch heute der Polenpolitik gegenüber
ein weil ſie rechtswidrig und unzweckmäßig ſei Es lehne ſowohl
die Auffüllung des Anſiedelungsfonds wie die Enteignung ab
Jene habe angeſichts der Mißerfolge der bisherigen Anſiedelungs
politik keinen Zweck und ſei nur eine Geldverſchwendung Dieſe
ſei rechts und verfaſſungswidrig im Gegenſatz zu dem beſtehen
den Enteignungsgeſetz wolle die Vorlage nicht das Objekt nicht
den Grundbeſitz ſondern das Subjekt den Beſitzer treffen

Jnſtizminiſter Beſeler beſtreitet daß die Forderung des Ent
eighungsrechts für die Anſiedelungskommiſſion einen Verfaſſungs
oder Rechtsbruch darſtelle Der Redner belegte dieſe Anſchau
ung mit Daten aus der Entſtehungsgeſchichte der einſchlägigen
Geſetzesparagraphen

Abg Dr Friedberg natlib erklärt die Bereitwilligkeit der
Nationalliberalen die geforderten Mittel zu bewilligen wenn
ihre planmäßige Verwendung zugeſichert wird Die Partei halte
es für ihre Pflicht alle zur Behauptung der auch militäriſch
hochwichtigen Oſtmark notigen Opfer zu bringen Der Polonis
mus bedeute eine ſchwere Gefahr in Momenten äußerer Ver
wickelungen des Reiches trotz aller Loyalitätsbeteuerungen der
Polen Jn kritiſchen Momenten dominiere im Polentum nicht
das beſonnene ſondern das revolutionäre Element Pflicht der
Regierung Pflicht des Volkes ſei die Germaniſierung des Oſtens
Politiſch und kulturell habe das Anſiedelungswerk glänzende
Erfolge gezeitigt Sehr richtig Aber der weitere Fortſchritt
der Anſiedelungspolitik werde beeinträchtigt durch die polniſche
Einſchnürung Da müſſe man Gegenmittel finden Das beſte
Mittel dieſer Art ſcheine tatſächlich das zu ſein das die
Regierung als das einzige Mittel bezeichnet Die Ent
eignung Allerdings ſprächen gegen dieſe ſchwere Be
denken und eine gründliche Prüfung der Frage ſei nötig
ehe man dem Vorſchlag zuſtimmen könne Jm Auslande habe
man ähnliche Mittel übrigens oft genug angewandt und in
England bereite man jetzt eine Bill vor die die Enteig
nung ſogar zu Zwecken der inneren Koloniſation ge
ſtatten ſoll Selbſt das Oberhaus ſei damit einver
ſtanden Da ſei doch die Begründung des hier geforderten
Enteignungsrechts noch erheblich ſchwerwiegender Eine Härte
bleibe es allerdings aber zu dieſer Härte hätten uns die Polen
ezwungen Und die Wirkung der Maßregel auf die Polen
ei am Ende zu ertragen Unſere Freunde würden die

Polen doch nie werden wie wir ſie auch behandeln
mögen Jhr Gefühl gegen uns ſei beſtimmt durch ihre
traditionelle Ueberzeugung daß Polens Wiedergeburt
nur möglich ſei auf den Trümmern des Preußenſtaates
Wenn die Polen glaubten auf uns Eindruck zu machen
indem ſie im Ausland Stimmung gegen uns erwecken
ſo ſeien ſie auf dem Holzwege Lebh Beifall Ja ſie könnten
ſich dadurch nur noch ſchärfere Repreſſalien zuzieben Ein Ver
faſſungsbruch ſei das Enteignungsrecht nicht Der Redner er
klärt ſchließlich ſein Ein verſtändnis mit der Kommiſſious
beratung

Es ſprachen noch Abg Kindler Frſ Vp Landwirtſchafts
miniſter v Arnim und Abg v Oldenburg konf Darauf wird
ein Vertagungsvorſchlag des Präſidenten angenommen

Nach einer perſönlichen Bemerkung des Abg Porſch vertagt
ſich das Haus auf Sonnabend 11 Uhr

Schluß 41 Uhr

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung
61 Sitzung am 29 November 1 Uhr

Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die zweite Beratung des
Vertrages mit den Niederlanden über Unfall
verſicherungDie Kommiſſion Referent Erzberger beantragt Ge
nehmigung Dieſe erfolgt nach kurzer Debatte einmütig

Sodann wird die Generaldebatte über den Etat fortgeſetzt
Finanzminiſter v Rheinbaben Jch muß auf einige finanzielle

Bemerkungen des Abg Baſſermann antworten und ihm da
zunächſt erwidern daß zwar auch andere Staaten Schulden ge
macht haben aber es kommt doch auch auf das Tempo an Jn
der Fixigkeit ſo muß ich hier mit Reuter ſagen ſind wir aber
anderen über England und Frankreich haben ihre Schulden
niemals in ſolchem Umfange vermehrt wie wir es ſeit 20 Jahren
getan haben Und das ſchädigt unſer wirtſchaftliches und poli
tiſches Anſehen Herr Baſſermann hat ferner den Gedanken
einer Banderolenſteuer auf Zigarren a limine abgewieſen
Er ſteht danach auf dem Standvunkte Jch kenne die Gründe
der Regierung nicht aber ich mißbillige ſie Er will direkte
Steuern Aber auch in Amerika und in der Schweiz hat man
ſtets die direkten Steuern den einzelnen Bundesſtaaten über
laſſen Andere Staaten ziehen aus Tabak bet weitem mehr
als wir Und was den angeblichen Konſum Rückgang
anlangt ſo ſteht ſchon jetzt feſt daß der Zigaretten
Verbrauch trotz der Banderolenſteuer nicht gefallen
ſondern geſtiegen iſt Herr Baſſermann ſchlägt die Wehr
ſteuer vor nun dieſe iſt ſchillernd und glänzend Aber
in anderen Staaten hat ſie ſich nicht bewährt Denken Sie ſich
die Wehrſteuer als Kopfſtener Nun wir haben doch ſonſt
überall die Kopfſteuern zu befeitigen geſucht denn ſie drücken den
Aermeren Viel mehr als die Konſumſteuern denen man ſich
entziehen kann Und ſoll die Wehrſteuer wirklich etwas ein
bringen ſo wird ſie eben zur Reichseinkommenſteuer Die
Wehrſteuer hat jedenfalls Härten und iſt ſchwierig durchführbarer
Was die Reichsvermögensſteuer anlangt ſo kann ich
Herrn Baſſermann erklären er irrt wenn er auch nur bei
irgend einem Bundesſtaat eine Neigung für dieſe Steuer voraus
ſetzt Das gleiche gilt hinſichtlich der Reichseinkommen
ſt e uer Die Bedenken die gegen dieſe letztere Steuer beſtehen
und die ja ſogar Herr Müller Meiningen teilt liegen aber ſogar
in verſtärktem Maße gegen die Reichsvermögensſteuer
vor Aha Rufe und Lachen Jch boffe daher daß
auch die nativnalliberale Partei auf ihre premiers amours
zurückkommen Heiterkeit und ſich gegen direkte Reichsſteuern
erklären wird Und wie ſchwierig iſt das Verfahren bei der
Reichsvermögensſteuer ich nenne da nur die Abſchätzung des
Grundbeſitzes Man würde da in den verſchiedenen Staaten zu
ganz verſchiedenen Reſultaten kommen Und wollte man gar die
Vermögensſteuer quotiſieren alſo unter Umſtänden beliebig ver
mehren ſo würde man da vielleicht gar zum Schleppenträger der

lautes Gelächter links Demonſtration Beifall
rechts

Abg Bebel Soz Kennzeichnend für unſere finanzielle Lage
iſt daß wir ſo verſchuldet ſind und daß man ohne neue Steuern
nicht auskommen zu können glaubt nach einer überlangen Periode
fortgeſetzter Beſchaffung neuer Steuern und noch dazu nach
einer vieljährigen Periode günſtigſter wirtſchaftlicher Konjunktur
Weshalb ſagt man uns nſcht ſofort worin zuletzt die neuen
Stenern beſtehen ſollen Wir ſind keine kleinen Kinder die zu
Weihnachten überraſcht werden wollen Neugierig darf man nur
ſein wie die Blockbrüder ſich auf die neuen Steuern einigen
werden Jn ihrer Abneigung gegen direkte Reichsſteuern finden
ſich jedenfalls Konſervative und Zentrum wieder zuſammen
Und ich bin allerdings der Meinnng datz dieſe Brüder über
hanpt zukſammengehören Große Heiterkeit Die Wehrſteuer
werden wir natürlich zwar bekämpfen uns aber nicht ärgern
wenn Sie ſie einführen Denn gerade ſie wird n

uns der Sozlaldemokratie zugute kommen für uns agitleren
Redner verbreitet ſich auch weiterhin noch in längeren Aus
führungen über Stenerfragen wobei er namentlich auch mit der
mißalückten Fahrkartenſteuer ins Gericht geht Danken Sie den
Göttern daß die Reichstagswahlen im Februar waren und
nicht im Juni des vorigen oder des nächſten Jahres Beifall
links Gelächter rechts Bebel zeigt ein winziges Brötchen vor

ſo klein ſo tener iſt das Brot geworden Sie haben keine
lbnung von der Stimmung der Bevölkerung wahrhaft revolu

tionär iſt ſie Der Reichskanzler betritt den Saal Bebel er
klärt er ziehe die Monarchie England der Republik Frankreich
vor und ſtellt unter der ſchallenden Heiterkeit des Hauſes mit
Bezug auf die Rüſtungen feſt die ganze bürgerliche Welt
befinde ſich im Zuſtande der Unzurechnungsfäbigkeit
Nun die Hagager Konferenz Herr von Marſchall hat ſich nun
alſo doch an den Abrüſtungsdebatten beteiligt Vom Standpunkt
der Regierungen hat er meiſterhaftes geleiſtel Die Vertreter
der Regierungen ſind da ordentlich durcheinander gekuſelt
Große Heiterkeit Und nach dem Schluſſe der Konferenz

Ueberall in Amerika in England uſw Bau neuer und immer
größerer Kriegsſchiffe Das kann ich mir lebhaft vorſtellen daß
eines Tages jemand ſagt beſſer ein Ende mit Schrecken als
Schrecken ohne Ende Und jetzt auch bei uns wieder eine
Flottenvorlage Das ſind unheimliche Zuſtände Wohin ſoll das
hinaus Kümmere man ſich in Deutſchland mehr als bisher
um die auswärtigen Verhältniſſe Der Flottenverein reizt dabei
immer mehr an zu rüſten und ſo weiter zu rüſten mit Rückſicht
auf England Und Gedichte mit Spitzen auf England werden
den Kadetten zur Nachachtung empfohlen empfohlen wie es
heißt auf Anordnung vom deutſchen Kaiſer Aehnlich
liegt die Sache mit einem Gedicht des Paſtors Kleinſchmidt
in Gießen So wird Hetze getrieben gegen England

Nach Bebels 2 ſtündiger Rede ſprach der Kriegsminiſter
v Einem und zum Schluß Reichskanzler Fürſt Bülow Wir
kommen auf die Ausführungen noch zurück Weiterberatung
Sonnabend 11 Uhr Schluß 6 Uhr

Auskand
Die Unruhen auf dem Balkan

Eine auf dem Seewege gekommene 40 Mann ſtarke Baude
überfiel bei Vraſta im Golf von Orfano 125 bulgariſche
Taglöhner aus Neerekop und Razlog die von Gendarmerie be
gleitet nach dem Berge Athos gingen Während die Konſular
depeſchen melden daß ſich 25 Männer retteten zwei verwundet
ſind und der Reſt vermißt wird gibt die Pforte an daß nur 25
vermißt werden Der Kaimakan von Langaza iſt an den Tatort
abgereiſt Türkiſche Truppen haben die Verfolgung der Bande
aufgenommen

Die Ereigniſſe in Marokko
Das Amtsblatt in Madrid veröffentlicht einen Erlaß durch

den alle marokkaniſchen Häfen mit Ausnahme von Tanger Caſa
blanca Ceuta Melilla Larache und Velez de la Goncera für
peſtverſeucht erklärt werden

Halke und Umgegend
Halle 30 November

Die Adventsfeier der Neumarktgemeinde findet Sonntag abend
8 Uhr im Gemeindehanſe ſtatt Den Vortrag hält Herr
Dr Heim Bilder aus dem religiöſen Leben Rußlands nach
eigenen Reiſeeindrücken Fräulein Margarete Dönicke wird
Geſangsvorträge darbieten

Der Vortrag der Fran Hanna Stuart der infolge poltzeilichen
Verbotes zum angekündigten Termin nicht abgehalten werden
konnte findet nunmehr am nächſten Montag abends 8 Uhr in
den Thaliaſälen ſtatt

Der Weihn achtsmarkt findet in dieſem Jahre vom 14 bis
24 Dezember ſtatt

Vereins und BVerſammlungsnachrichten
Der Tierſchutzverein von Halle und Umgegend bielt geſtern

abend im Evangeliſchen Vereinshauſe ſeine ordentliche diesjährige
Generalverſammlung ab Dem Jahresbericht des Vorſitzenden
Herrn Rechtsanwalt Dr Kettembeil iſt zu entnehmen daß
das verfloſſene Jahr für den Vorſtand ein recht arbeitsreiches
war fiel in dasſelbe doch der Bau und die Jnbetriebſetzung des
neuen ſchönen Tieraſyls Die Koſten für das Aſyl waren nicht
unbedeutend ſo daß die Mittel des Vereins erſchöpft ſind Trotz
alledem wird der Verein auch fernerhin ſeine Aufgabe erfüllen
Es mußten im letzten Jahr eine große Menge Anzeigen wegen
Tierquälereien erſtattet werden Der Bericht ſchließt mit dem
Dank an alle die die Beſtrebungen des Vereins unterſtützt haben
ſei es durch Mittel ſei es durch eigene Mithllfe Nach ſeinen
Koſſenverhältniſſen hatte der Verein an Einnahmen 8899,14 M
und an Ausgaben 6503,76 M zu verzeichnen Es verblieb
danach ein Beſtand von 2395,88 M gegen 3741,62 M im Vor
jahre Außerdem beſitzt der Verein noch für 2000 M Preuß
Konſols Die Zahl der Mitglieder ging von 330 auf 319 zurück
Für eine Stadt wie Halle iſt dieſe Zahl eine recht geringe
Ueber das Tieraſyl ſelbſt berichtete deſſen Vorſteher Herr
Oberſtabsveterinär Fleiſcher Danach iſt das Aſyl im erſten
Jahre ſeines Beſtehens ſtark frequentiert worden Es beherbergte
312 Penſionstiere gegen das Vorjahr mehr 186 Als Findlinge
wurden eingeliefert 337 Tiere gegen das Vorjahr eine Zunahme
von 147 Davon wurden 51 eingelöſt während ſich um 286 kein
Menſch gekümmert hat Der Grund hierfür liegt in der Hunde
ſteuer Man zieht wohl junge Hunde gern auf ſobald aber die

Zeit kommt wo ſie der Steuer unterliegen iagt man ſie fort
und läßt ſie verkommen um nur ja keine Koſten zu haben Es
wurden im Aſyl 115 Tötungen vorgenommen Jnsgeſamt
beherbergte das Aſyl 764 Tiere darunter 8 Katzen und einige
Vögel Gegen das Vorjahr iſt dies ein Mehr von 371 Jn
aute Hände kamen 98 wertvolle Hunde Jnfolge der ſtärkeren
Frequenz mußten die Verpflegungsſätze für die in Penſion
gegebenen Tiere von Nichtmitgliedern erhöht werden Zur An
ſchaffung und Verteilung von Tierſchutzkalendern in den Schulen
wurden 100 M bewilligt Die ausſcheidenden Vorſtands
mitalieder Herren Rechtsanwalt Dr Kettembeil Stadtrat
Dr Puſch Maurermeiſter Friedrich Oberſtabsveterinär
Fleiſcher wurden wiedergewählt an Stelle des wegen hohen
Alters ablehnenden Herrn Baron Schärtel von Burtenbach
wurde Herr Geheimer Regierungsrat Benz in den Vorſtand
gewählt Am 12 Dezember wird Herr Förtſch im Reictshof
einen Vortrag über Das Arbeitspferd im Getriebe der Groß
ſtadt halten Angeregt wurde aufs neue die Wiedereinführung
des Hundefanges in unſerer Stadt

Deutſcher Moniſtenbund Am 3 Dezember veranſtaltet die
hieſige Octsgruppe des Deutſchen Moniſtenbundes eine öffentliche
Verſammlung Zum Redner des Abends iſt Herr Paſtor
Steudel aus Bremen gewonven der über das Thema

Monismus und Religion ſprechen wird Es ſteht zu
erwarten daß durch dieſen Vortrag ſo manche Mißverſtändniſſe
und Vorurteile gegen die moniſtiſche Bewegung beſeitigt werden
Der Redner iſt als eine ebenſo freidenkende wie warm religiös
empfindende Peſönlichkeit bekannt

v

Vermiſchtes
Eine waghalſige Flucht aus dem Amtsgerichtsgefängnis

in Spandau iſt dem geiſteskranken Arbeiter Lehmann
gilnaen der wegen eines gegen ſeine Ehefranu verſuchten
devolverattentates dort in Unterſuchungshaft ſaß

Nach Ablöſung der Tagesaufſeher riß er von ſeiner Zelle den

Bettdecke und Kellkiſſen ausgepolſtert kletterte er bis zum D
empor Alle Schornſteine des Gefängniſſes ſind oben
ſchloſſen wur der Giebelſchornſtein nicht Gegen Mit
wurde die Polizei glarmiert da Lehmann auf dem Da
Gefängniſſes erblickt worden war Das Anſtaltsgebäude
uarenzenden Grundſtücke wurden beſetzt und durchſucht
Flüchtling war jedoch ſchon entkommen Lehmann hatte auf d
Dachboden die Kleiderkammer erbrochen ſich eingekleidet und i
von dem hohen Dach herab an einem ſtarken Strang aus Rohe
geflecht den er ſich in der Zelle angefertigt hatte auf das
Nachbargrundſtück herabgelaſſen von wo er entkam ab
Beim Bahnbau verſchüttet Donnerstag abend gegen 6

ſind in Spremberg kurz vor Arbeitsſchluß zwei bei dem Bahnb
der Strecke Hoyerswerda Spremberg mit dem Beladen van
Loren beſchäftigte Arbeiterinnen im Alter von 19 und 33 Jahren
durch nachſtürzende Sandmaſſen verſchüttet worden
angeſtrengter Bemühungen konnten ſie nur tot geborgen werden

Kirch endiebſtähle in der Grafſchaft Glatz Nachdem erſt kürz
lich in der evangeliſchen Kirche in Mittelwalde Altargerät
geſtohlen worden waren ſind in der Pfarrkirche zu Konrg d
walde fünf und in der St Marienktrche zu Landeck ein
Opferſtock erbrochen und ihres Jnhalts beraubt worden
Außerdem iſt dort von der Statue des Prager Jeſuskindes die
goldene Kette nebſt Kreuz geſtohlen worden Jn
Raiersdorf iſt in der kleinen Kirche auf dem Stachelber
ebenfalls der Opferſtock beraubt worden und zwar von einen
Mann der vorher mit einem Einſiedler auf dem Kreuzwege
gebetet hatte

Erftickt Bei einem Schadenfeuer in Hochſtetten Pfalz in der
Wohnung des Anſtreichers Kreiſcher iſt ein zweijähriges Mädchen
erſtickt während ein anderes mit großer Mühe wieder ins Leben
zurückgerufen werden konnte

Kleine Chronik Wie die Salzburger Morgenblätter melden
hat der Beſitzer des Vades Fuſch Karl Weilpunt wegen
finanzieller Schwierigkeiten Selbſtmord verübt Da ſich ſeit
10 Tagen kein neuer Peſtfall in Konſtantinopel ereignet hat
werden vom dortigen Sanitätsrat wieder Geſundheitspäſſe
erteilt Jn der Phyrotechniſchen Fabrik von Blumberg Co
in Düſſeldorf erekanete ſich geſtern mittag aus noch unaufgeklärter
Urſache eine Exploſion Ein Arbeiter wurde getötet zwei
Perſonen ſchwer und drei leicht verletzt
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Tetzte Nachrichten und Telegramme

Kein Elektrizitäts Monopol
München 30 Nov Die Korreſpondenz Hoffmann ſchreibt

Durch verſchiedene Blätter ging das Gerücht daß die Ein
führung eines Reichs Elektrizitäts Monopols in Erwägung ge
zogen werde Vielfach wurde hieran die Bemerkung geknüpft
daß es beſonders die bayriſchen Waſſerkräfte ſeien auf welche es
hierbei abgeſehen ſei Die bayriſche Staatsregierung hat
Veranlaſſung genommen zuſtändigen Ortes über die Angelegen
heit Eakundigungen einzuziehen Das Ergebnis derſelben geht
wie vorauszuſehen war dahin daß das Gerücht über die Ein
fübrung eines Monopols völlig unbegründet iſt

Keine Unruhen in Portugal
Liffabon 30 Nov Der nach bier entſandte Berichterſtatter

des Berl Lokalanz meldet in Liſſabon ſei die Ruhe keinen
Augenblick geſtört worden alles gehe ſeinen alten ruhigen
geſchäftlichen Gang Es ſei natürlich möglich daß Viele
heimlich revolutionäre Gedanken hegten bisher ſei aber trotz
aller alarmierenden Nachrichten nirgends der Verſuch gemacht
worden dieſe Gedanken in die Tat umzuſetzen

Albaniſche Revolte
Sofiga 30 Nov Hier eingetroffene Konſtantinopeler Tele

aramme berichten daß infolge der ſchweren wirtſchaft
lichen Kriſe in der ganzen Türkei die albaneſiſche Be
völkerung um Skutari ſich erhoben habe Militär ſei ein
geſchritten viele Perſonen ſeien getötet oder verwundet worden

Die Ereigniſſe in Marokko
Lalla Warnia 30 Nov Marokkaniſche Banden die

den Stämmen der Ulad Manſur und Homnas angehören haben
bei Adſcheru am Kißfluſſe die algeriſche Grenze überſchritten und
Plünderungen begangen

Dresden 30 Nov Prinz Johann Ge org von Sachſen
iſt bei einem Beſuch am engliſchen Hofe an Jufluenza erkrankt
der ſich noch ein Magen und Darmleiden zugeſellt hat

Dresden 30 Nov Als neuer ſfächſiſcher Kultusminſiſter
wird Geheimrat Waentig genannt

Kiel 30 Nov Zwei ruſſiſche Segelſchiffe ſtießen während
eines Schneeſturmes im Kattegatt zuſammen Das eine
wurde als Wrack ohne Veſatzung angetrieben das andere iſt
anſcheinend geſunken Bisher iſt nur ein Steuermanu gerettet
worden

Düſſeldorf 30 Nov Die Unfallſtelle in der Blumbergſchen
Fabrik iſt unter Waſſer geſetzt worden da weitere Exploſionen
beſfürchtet werden Der Schornſtein mußte abgebrochen werden
Jn allen Nachbarbargebäuden ſind ſämtliche Fenſterſcheiben
eingedrückt

Efſen 30 Nov Jn Hamborn iſt eine aus 16 jungen Burſchen
und einem Mädchen beſtehende Diebesbande verhaftet worden
die den Bezirk längere Zeit unſicher machte

Göttingen 30 Nov Sämtliche Lehrer Alfelds haben ihre
Mitwirkung an der Viehzählung abgelehnt indem
ſie auf die dadurch entſtehende Vernachläſſigung der Schule
binwieſen

Duisburg 30 Nov Jn Rheinberg ſind die beiden Söhne des
Schiffers Mene an Muſchelvergiftung geſtorben

Mannheim 30 Nov Die Kunſtwollfabrik von Reis Co in
Friedrichsfeld ſteht in Flammen Vorausſichtlich dürfte die
ganze Anlage eingeäſchert werden

Paris 30 Nov Die Königin von Portugal die zur
zeit hier weilt wird heute nachmittag in Begleitung des Herzogs
von Oporto einen Aufſtieg an Bord des Ballons Ville de
Paris unternehmen

Mailand 30 Nov Der Ausſtand der Straßenbahner dauert an Bei der Ausfahrt von 24 Straßenbahn
wagen begleiteten ſiarke Kolonnen Polizei Alpenjäger und
Gendarmerie die Wagen und zerſtreuten wiederholt die Demon
ſtranten darunter Frauen und Kinder die gewaltſam von den
Schienen geſchleppt werden mußten Drei Perſonen wurden vei
wundet und 11 verhafſtet
Konſtantinopel 30 Nov Jn Sinope am Schwarzen Meer

ſind unter den ruſſiſch mohanmedaniſchen aus Odeſſa mit einem
Dampfer angekommenen Pilgern innerhalb 24 Stunden mehr als
80 Cholerafälle vorgekommen

Tanger 30 Nov Raiſuli fordert für die Freilaſſung des
Kaids Maclean 400,000 M

Aus der geſtrigen Abend Ausgobe wiederholt
da nur in einem Teile enthalten

Higheliffe 29 Nov Der Kaiſer unternahm geſtern nach
einen Ausflug im Automobil Das Wetter hat ſich ge

eſſert
Paris 29 Nov Miniſterpräſident Clsmenceau erklärte

einem Berichterſtatter General Lyautey habe niemals den
Anftrag bekommen Schera zu beſetzen Wir hätten nicht
erlaubt dies zu tun

Kachelofen und den daran ſtoßenden Giebelſchornſtein ein Mit wir Udſchda beſetzen würden und haben auch nur dies getan
Wir haben den Mächten mitgeteilt daß
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2 619 924 24000 565 909 25216 313 58 412 51 521 987 26101 72
642 27026 44 289 505 28014 250 309 583 613 29087 569 790

57 30040 130 383 796 825 63 86 500 941 s86 31068 174 90 232 60 470
z31 46 937 1000 60 32180 361 89 1000 402 531 33147 451 503 632 955

513 4197 297 923 80 35001 31 809 117 76 211 500 504 3000 605 18
so2 997 3000 36044 90 267 418 547 628 701 891 956 64 37003

o 50 150 293 1000 449 749 38328 439 86 590 640 52 39082 101 52

E MIavee 217 Königl Prems Lotterie

29 77 231 34540104 51 3000 231 345 521 640 903 47 41003 19 26 68 286 373 965
107 500 30 227 75 431 85 505 698 713 85 43094 210 50 411 505 15 983

106 6500 14 738 800 36 45084 524 637 300 73 747 94 46161 535
612 768 908 35 47468 636 97 500 48097 122 207 1000 332 77 736

ſs00 49092 123 35 47 52 280 335 496 1000 691 95 743 867
50358 619 84 702 15 51060 700 838 929 52233 1000 65 352 623 70

zo7 29 831 53175 265 394 789 1000 54328 1000 515 28 30 659 73 821 950
é6 55276 363 502 24 27 695 1000 776 56010 87 345 525 500 39 640 755
s 907 57244 434 522 1000 715 865 58054 114 438 698 763 500 845
590s8 169 81 500 340 79 409 63 538

60145 357 866 61050 60 130 216 82 505 94 62187 217 723 63352
2 641 60 86 991 64023 72 374 407 1000 31 570 603 804 78 65191 349 477

653 741 65 77 901 66086 302 500 569 672 753 938 76 83 6G7053 500 171
332 590 638 3000 788 802 68111 236 420 500 40 60 535 71 623 71

69091 426 89 598 751 500 94 913 42 59 500
70009 63 195 98 500 273 1000 466 88 578 663 718 3000 911 69

71357 3000 776 843 808 32 72307 541 893 947 79 73347 478 547 79 637
Jol 842 74984 75038 500 190 206 643 500 799 s12 76020 43 129 371
440 587 988 TT7026 109 91 258 466 540 688 887 967 78073 129 500 66 95
eo4 395 833 79081 147 225 629 3000 756 871 82

80383 458 576 721 3000 46 926 58 81041 184 500 92 269 451 670
82069 698 1000 83166 376 716 41 931 84177 480 508 665 94 788 867
85026 264 500 491 939 86378 93 585 860 87006 23 429 612 88050 86
125 420 529 776 913 89022 532 37 821

90049 104 568 612 1000 25 776 813 75 91127 308 663 750 800 46
92384 442 701 85 500 862 910 60 72 93056 172 426 42 794 926 1000
94037 500 104 6 288 571 98 994 95129 65 235 69 300 319 77 607
715 500 875 901 64 96130 343 67 609 857 500 60 3000 97001 48 3500
165 500 339 407 93 900 11 98159 261 3000 367 400 34 500 838 63 99
1000 99069 463 562 635 37 82 867 940

100045 56 495 832 101082 89 169 238 370 96 497 568 779 7
80 322 456 63 103018 3000 354 500 75 82 553 677 84 7
104090 239 444 561 66 705 820 914 105053 152 259 460 621
918 106002 1000 3 5000 95 154 233 53 491 562 653 708 95
765 810 108219 30 77 452 87 570 601 743 55 800 45 52
241 451 513 23 24 771 970

110227 304 1000 48 777 93 819 76 111350 580 682 774 112105
216 308 54 416 764 500 866 1000 909 34 113052 133 65 228 66 390
400 649 500 861 500 79 919 114027 214 380 430 655 64 740 5000
841 907 61 115179 479 509 676 813 500 116321 93 506 s 932 117306
664 817 929 500 89 118203 63 333 418 45 563 635 920 45 119124 28
265 335 598 1000 666 500 756 500 875 957 300

120007 251 75 423 549 94 500 659 908 121062 123 415 531 768
122002 313 19 89 451 559 675 793 1000 801 123021 152 59 280
516 801 910 124222 80 458 584 795 973 125119 40 41 267 360 934
128009 156 537 635 734 999 127069 211 350 661 84 847 52 128055
163 215 514 129038 64 70 83 131 250 424 557 1000 62 612 16 62

500w 130060 303 431 605 29 706 91 811 954 13 1052 78 500 239 85 646

720 857 959 5000 132058 274 472 500 74 629 38 60 789 823 1000
133444 1000 721 813 23 949 134022 94 1000 95 3000 255 301 32
500 77 705 500 9908 135251 1000 90 500 575 662 706 890 967
136063 185 226 41 496 510 602 7 84 500 959 1000 137188 234
311 39 500 749 500 868 926 40 48 500 57 3000 64 138186 251 401
40 510 1000 694 726 139180 449 577 739 933 77 1000

140170 200 323 24 504 804 957 1000 141044 83 167 76 99 244 374
486 555 713 75 500 898 142059 500 589 959 143316 76 459 500 647
814 901 500 144054 65 114 233 369 74 657 69 500 798 1000 145128

20 Ziehung 5 Klasse 217 Königl Preuss Lotterie
Ziehung vom 29 November 1907 nachmittags

Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Obhne Gewähr Nachdruck verboten
39 40 256 446 865 967 1008 23 228 316 450 95 656 942 2036 248 88 463

602 3000 35 42 733 56 840 94 1000 997 3105 20 205 69 95 697 930 4102
1000 473 511 90 629 914 500 47 500 5509 84 500 605 981 92 1000

6022 116 397 550 679 81 887 7119 436 789 500 831 82 967 8146 535 637
9040 127 1000 91 253 347 610 75

10082 250 329 68 425 500 697 721 25 53 11174 500 243 309 683
819 924 78 12010 182 270 321 873 13067 103 67 391 552 685 833 67 500 84
993 14478 999 15070 217 317 1000 440 643 44 960 16574 650 17238
347 661 729 855 927 68 85 500 18136 70 287 350 458 3000 530 45 680 729
3000 978 19077 444 671 640 934

20029 181 308 546 55 711 21029 500 499 572 22284 369 484 506 711
65 948 23020 155 273 500 300 750 964 24211 98 540 63 25060 487 589
866 26029 152 75 258 30 000 374 76 412 18 524 500 30 967 27877 28048
468 500 807 997 29051 110 211 337 525 42 59 614 765 89 841

30013 392 518 670 87 859 940 1000 31043 265 72 320 532 42 76
672 754 855 500 927 32713 881 33178 318 95 466 80 782 500 853 34110
96 403 500 65 617 882 929 35047 202 1000 327 44 36042 62 79 89 168
37094 338 416 755 954 38167 73 481 567 655 73 702 1000 940 39142 373
77 603 747 84 500 879 9656

40181 239 329 455 512 3000 718 886 4 1198 204 303 54 55 575 655
701 42179 500 81 211 487 575 652 771 43029 79 139 636 853 3000 44131
3000 76 284 500 343 424 524 1000 789 855 45045 64 500 205 500 41

451 500 581 820 3000 55 983 46004 500 126 224 320 82 527 78 703
500 823 38 47265 79 323 522 82 702 914 48007 31 500 548 621 804 32 939

61 49034 274 675 864 500
50161 1000 471 3000 522 767 5 1037 3000 186 208 1000 413 1000

90 90 564 722 809 23 52370 647 766 833 53005 58 83 218 29 306 29 480 580
842 756 814 55 909 65 77 54026 182 230 494 572 602 68 77 742 500 845
55102 11 16 312 1000 79 94 1000 709 56004 72 148 73 327 57 95 98
59 99 500 743 836 68 57034 579 777 3000 58063 327 500 408 652

720

60301 422 602 753 68 1000 809 72 86 61219 383 500 729 924 62633
186 37 500 378 96 414 584 63026 1000 406 89 515 21 677 500 81 64067
208 542 695 704 45 903 37 65102 263 88 550 823 66139 381 85 413 968
500 67385 625 74 965 68027 177 256 331 53 68 78 570 765 69207 58 349
66 418 97 513 687 708 958

70327 3500 72 401 10 46 71 83 500 601 500 7 69 702 852 973 7 1115
81 215 450 63 555 73 1000 630 83 500 789 854 967 72186 884 73022
18500 161 1000 318 548 74087 131 312 505 608 37 741 42 825 1000
5000 45 233 62 436 597 670 784 868 912 76078 225 95 497 739 46 500

871 77135 436 832 966 70 78130 38 298 500 592 689 700 70 79041 304
33 438 529 842 85 906

80046 66 642 725 817 46 81503 820943 131 48 54 399 514 653 953
83030 3000 36 96 313 903 84144 81 635 763 85091 705 842 955 86005
3000 152 289 333 406 49 541 T500 628 30 735 87 500 87779 3000 951

70 87 88595 771 865 1000 89100 572 719 57 827 907
90823 945 69 91093 113 62 77 254 72 82 581 642 752 831 902 10 15 21

22150 369 446 49 92 562 89 705 933285 316 179 518 94088 500 164 500
216 3000 315 963 95047 239 406 655 844 935 96489 508 68 649 737 97205
880 419 32 595 736 932 98077 515 66 67 744 96 971 99265 630 854 s

100182 572 606 789 949 101040 50 94 116 42 500 430 663 782 842
525 102144 307 505 27 644 72 769 70 918 59 103232 39 606 20 74
ſs00 104075 356 449 67 697 815 926 500 105047 98 141 49 1000
473 766 89 96 912 3000 40 106071 196 200 467 541 1000 633 65
97 802 72 908 107503 630 717 20 3000 881 984 108154 209 442 691

753 807 28 913 29 32 109011 349 476 521 70 93 611 96 805 914
1000

110191 290 1000 346 481 500 s60 111525 636 963 73 91
112014 138 50 61 219 25 577 1000 604 64 84 778 927 42 88 113263
84 339 53 439 566 721 828 943 114420 726 63 84 804 115001 75 113
213 466 529 821 116001 199 349 83 471 812 46 117340 658 701 55
823 970 118120 519 643 711 825 119041 3000 111 325 423 79 665 955

120048 500 123 3000 516 748 121060 84 137 40 289 480 534
708 40 78 953 122088 108 277 366 434 566 778 500 s809 35 123004

1 470 508 621 58 702 42 1000 82 3000 943 500 54 124006 5000
47 652 103 482 583 747 831 79 82 125353 1000 503 917 126032 500
110 28 201 323 500 480 84 556 699 723 822 945 127013 341 587 613

28 254 62 363 498 765 963 129000 16 17 161 218 503 17 58
51 818 40 48 500 67 75 95
130085 10 000 161 314 406 543 59 640 924 55 6500 s2 13 1046

184 388 628 50 500 950 132034 144 524 83 702 85 985 133157 272
502 13 73 619 63 856 134051 102 16 86 91 228 45 322 438 79 539 60 618

15 78 3000 135084 1000 758 136309 60 83 413 86 520 626 63
u gog 50 923 69 137280 488 608 796 823 I 8008 160 220 370

433 612 13 725 29 139000 57 174 379 4
140114 18 3000 53 500 261 386 486 639 902 500 141041

e1 220 1000 300 46 3000 628 976 142058 65 253 503 143048 11

336 6 68 545 50 502 611 23 I000 64 944 146085 272 663 80 81d v2
147062 243 1000 77 394 475 657 769 802 92 148094 333 538 688 41
5000 829 49 149188 241 86 585 606 831 906 87 1000

150024 111 49 3000 61 500 217 426 33 506 819 997 15 1075 290 95
395 523 95 685 791 936 83 152111 40 80 250 63 922 68 668 841 153151
62 88 1000 268 422 533 775 600 800 83 1000 154081 84 211 814
155447 574 627 40 89 156136 208 508 905 18 43 58 157000 60 99 142
218 49 1000 416 512 751 158106 237 556 57 773 887 942 159014 179
225 1060 89 351 403 44 528 647 500 85 1000 796 842

160043 353 161307 59 465 68 977 162061 964 163006 68 128
296 319 501 3000 855 915 17 32 69 164150 479 583 620 70 974 165030
3000 99 218 427 676 766 867 916 1000 166032 159 317 5000 458

71 6593 623 40 737 941 167128 293 468 546 50 168068 169351 64 488
532 768 841 63 967

170174 433 s56 594 890 171173 459 3000 558 86 659 91 771 90
172034 161 356 460 560 708 982 173230 500 464 ſo00 783 805
174023 500 82 102 63 286 92 394 95 472 572 651 931 175017 215 479
654 67 759 78 585 176009 111 82 410 33 658 766 177167 408 14 615
80 770 904 1000 49 178247 369 462 880 179009 38 77 179 3000
210 377 82 436 540 638 773 824 37 923 500

180109 280 1000 363 542 59 688 730 181129 212 44 433 182051
65 1000 326 32 99 500 738 801 973 97 183257 481 646 52 1756
184536 185200 17 395 585 626 709 889 907 186286 450 587 625 43 47
88 1000 706 70 851 975 187062 265 409 93 504 500 13 674 828188345 79 611 189131 530 69 884 947

190014 174 329 1000 945 191038 95 288 321 91 3000 522 901
39 63 192045 217 19 500 408 37 703 68 954 500 193173 287 53
510 3000 637 870 80 953 194226 468 885 500 195345 62 454 664 79
790 960 500 196411 534 766 500 s11 10 0005 908 89 197087 557
888 198190 434 81 94 500 988 199050 66 672

200051 119 80 432 782 867 201205 6 27 397 721 60 94 968 202204
549 77 872 947 203172 1000 205 22 57 301 28 487 565 83 204281 384
1000 508 670 500 771 855 205038 70 74 129 292 608 714 886 3000

206030 150 88 3000 454 96 520 875 910 77 207501 54 90 98 208220 461
95 611 53 72 716 86 877 987 209151 469 500 87 750 3000 98

210030 49 677 710 917 211075 161 212 432 647 66 212519 687
500 859 910 213354 406 11 501 96 500 661 500 s2 884 21 4146 1000

440 543 615 46 1000 80 57 243 956 215300 559 74 216161 555 660 88
841 961 217190 300 7 458 218123 300 640 748 908 500 67 96 219560
643 720

220153 524 1000 3s 500 610 s21 56 69 221047 129 1000 208
1000 363 556 712 970 222082 38 51 1000 257 500 357 588 912 223089

108s 19 500 37 41 47 216 303 824 500 945 224228 36 3000 734 3000 37
225004 87 380 417 1000 511 600 31 796 976 226091 1000 338 417 562
227336 478 83 584 88 864 923 228010 3000 112 59 260 386 405 96 774
95 911 229430 559 10 000

230111 203 533 765 946 231004 6 42 99 142 44 61 273 5000 651
937 232017 110 242 92 415 96 585 739 866 233132 96 314 69 460 1000
591 609 500 71 731 234024 84 500 132 75 221 315 567 608 78 717 1000
267 974 235008 73 322 78 98 3000 675 912 236043 105 232 351 410 881
237283 3000 309 465 501 774 828 41 927 238077 91 182 255 396 416
516 23909314 149 208 410 45 65 77 3000 549 69 500 727 34 871 72

240002 410 63 560 728 99 935 93 24 1151 87 222 312 3000 437
77 719 51 915 242173 332 33 500 36 574 652 770 811 914 243068
252 495 806 244081 500 86 158 259 303 431 40 72 558 635 805 245178
3000 846 246065 599 851 70 962 247089 90 3000 197 258 67 418
60 838 909 248094 261 323 472 536 621 61 789 249208 70 421

250010 241 59 390 685 735 836 900 5 251743 285 656 500 719 80
252079 128 48 500 205 7 13 34 84 87 1500 353 684 808 85 253021
97 410 60 639 713 975 83 500 254195 272 467 730 915 255052 59
S 25 46 82 95 229 62 487 520 615 882 969 80 256237 1000 717
257147 5000 68 69 280 362 488 627 983 258027 111 210 35
t r 803 970 259019 36 185 87 88 330 69 1000 407 11 15 76 553 678

260457 537 654 798 828 500 261058 935 262538 630 719 500 3875 263366 1000 632 1000 771 829 949 264034 233 48 u 54
858 961 2656063 248 89 500 533 977 266469 563 860 67 923 267538
866 922 3000 268038 40 113 84 213 1000 330 35 468 520 59 269064
181 279 336 40 432 678 79 3000 729 985

038 224 27 306 21 10 000 29 96 667 1000 27 1195 436518 800 955 1000 272014 449 625 1000 738 be 27369
158 276 1000 659 89 732 854 1000 505 75 93 274190 438 896 896
275421 39 86 654 746 961 276058 89 477 530 687 767 987 27 7100 6
69 288 324 728 50 500 71 96 278035 45 266 348 500 472 652 713
279007 88 216 48 309 75 426 562 86 93 640 45 1000 709 81 850

280141 71 274 348 68 402 56 536 815 20 1000 28 1088 373 500
602 74 761 987 I500 282397 451 85 500 283082 84 155 205 3000
10 71 319 742 57 849 77 75 943 88 284407 29 519 24 30 662 790 285226

r 286075 281 625 287300 1000 41 54 58 442 53 573 717
Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 300 000 1 Gewinn à

100 000 3 a 30 000 6 à 15 000 15 à 10 000 23 à 5000 405 à 3000 628 à

1000 985 à 500 68 3
244 393 f500 731 42 942 144434 38 89 717 983 1000 145068 83 125
39 95 1000 742 802 72 146170 307 69 454 65 517 25 8627 47 861
1476043 72 76 366 427 724 148002 331 485 532 766 149143 516 91 733
35 1000 840 973 3000

150143 414 687 5000 794 15 1176 309 416 39 594 799 152604 782
852 965 500 153230 86 494 546 51 500 600 1000 78 728 52 931
53 79 500 96 3000 154066 169 239 42 72 96 329 574 603 29 40
155070 113 210 341 89 429 790 895 156177 218 57 677 95 785 815 910
157530 601 811 54 158051 223 359 91 593 726 51 845 956 159042 163
364 89 521 975

160016 19 1000 57 168 208 83 323 94 500 874 904 161482 502
58 500 956 82 1000 162294 335 163203 9 379 409 87 558 698 854
943 164293 334 569 772 963 93 165276 92 339 47 74 674 166024 54
750 66 167211 309 49 608 14 3000 44 705 52 888 500 997 168248
95 441 53 526 80 169026 149 268 457 84 531 79 642 100 000 78
94 701 990

170016 42 64 361 88 95 430 612 22 40 500 844 959 500 71 87
171217 308 89 1000 626 31 835 956 172085 99 140 91 269 346 82
424 27 539 758 1000 81 173785 1000 174235 65 341 440 552 66 814
930 175156 532 176044 174 296 427 646 726 41 876 177069 3000 253
71 321 524 88 611 3000 861 915 178086 400 545 76 679 792 913 61
1739365 563 658 706 3000 27 40 70 86

180045 145 258 551 58 626 974 181019 146 500 74 75 288 500
458 182022 46 254 310 3000 31 85 93 94 1000 483 1000 548 632
702 28 183111 23 48 433 79 665 940 184064 183 328 420 519 500
32 871 1000 185044 60 127 390 494 506 761 951 63 1000 186344
45 772 862 929 56 187179 209 425 669 885 960 91 188090 119 267 373
419 599 745 87 875 76 189625 89 225 89 393 605 500 90 761

199044 226 78 84 420 32 3000 58 573 943 87 191023 26 73 108 44
732 865 84 976 192066 167 277 398 614 30 500 44 67 69 193217 456
3000 69 76 568 1000 886 929 194051 3000 80 458 500 579 699

780 195091 102 784 836 196036 423 608 741 850 977 197076 188 94
204 540 736 974 198087 132 68 243 443 958 199091 267 403 57 510 71 75

200109 442 90 506 91 3000 897 201000 47 147 268 84 314 50
1000 513 431 981 202519 705 500 911 21 2031614 240 418 88 838

88 308 20 204211 44 500 56 401 708 205085 86 274 351 404 3000
67 500 525 74 613 906 206197 200 413 550 500 624 98 755 944
207068 194 255 416 93 567 208059 64 294 595 851 209023 357 71
850 970 500

210071 3000 5835 652 751 211040 119 499 500 530 48 691 706
3000 212058 54 58 81 110 219 620 213010 85 99 206 332 646 712

67 3000 214149 270 78 559 74 899 1000 215343 469 506 216225
500 554 728 74 976 500 90 217293 356 516 689 96 714 218208 25

56 350 405 540 908 219280 310 48 82 420 500 27 580 636 751 300 62
220062 348 55 531 727 72 825 953 500 221124 283 791 222064

280 95 451 522 724 811 223109 66 830 224610 943 225060 175 375
500 568 637 737 822 68 942 3000 64 226066 502 227114 76 276

321 639 753 889 338 228221 338 806 229000 132 65 234 58 3000 64
98 329 54 401 614 53 748 902

230002 28 622 47 924 231200 371 620 232064 175 500 316 52
416 22 506 700 233172 282 492 1000 574 234102 1500 219 82 335
872 955 235677 770 s66 75 991 236001 1000 255 80 321 420 11000
669 79 704 950 90 437035 265 576 86 775 1000 856 915 69 91 93
238023 354 68 77 1447 621 500 831 3000 900 33 239257 74 84 652
744 863 1000 988 96 3000

240018 182 203 312 32 93 620 55 985 1000 s88 241154 67 85 318
445 930 49 59 99 242105 3000 261 307 54 513 85 720 865 243069 295
336 53 1000 6985 790 244013 234 385 420 39 54 528 698 789 917 500
86 245279 545 940 55 246107 250 406 49 56 77 653 500 66 500 739
853 88 931 92 98 247104 230 366 498 500 510 728 819 25 248097
178 343 460 916 249035 709 84

250159 376 400 55 813 251096 500 258 450 674 844 926 252177
237 356 81 416 1000 973 253217 392 94 685 754 69 254126 429 82
526 47 500 659 765 255329 411 621 42 78 500 788 256114 28 80 319
44 405 718 1000 68 76 897 500 981 257165 215 57 966 258100 96
259202 9 395 511 1000 12 27 3000 92 99 686 742 877 98 908 92

260205 14 331 55 1000 97 712 957 58 261477 503 64 1000 79 679
s03 262115 438 52 56 654 812 263077 108 500 341 444 698 264038 109
81 508 11 673 88 745 77 967 81 265175 237 791 898 997 500 266245 569
678 85 835 3000 64 973 3000 89 267115 269 377 411 268313 60 501
96 500 679 903 269125 266 4418 500 1000 624 956

270202 459 502 3 604 857 98 27 1005 44 142 3000 84 296 508 928
272398 437 95 683 811 34 981 3000 273012 500 46 189 1000 238
500 643 274366 632 964 275158 465 588 870 276184 500 292 500

381 558 500 601 48 96 944 277039 362 833 47 3000 905 278269 638
760 923 500 279173 321 489 95 535 746 928 34 97

280087 221 39 458 500 652 97 1000 281076 233 282016 76 218
67 656 1000 929 283235 47 678 926 33 500 66 284134 625 738 869 943
285036 44 141 279 487 566 605 72 774 870 286173 453 1000 526 45
618 66 978 287378 402 638 500 88 702 912

Provinzialnachrichten
Ouerfurt 30 Nov Bei den Stadtverordneten

wahlen wurden hier in der dritten Abteilung die Kaufleute
etzold und Schulze in der zweiten Abteilung Stadtgutsbeſitzer
oigt und Kaufmonn Zſchiegner und in der erſten Abteilung

Juſtizrat Nitka und Manrermeiſter Sachſe gen wiedergewählt
in der Erſatzwahl an Stelle des zum Magiſtratsaſſeſſor gewählten
Oberinſpektoro Lahfe Kreistierarzt Tannedring

Eisleben 30 Nov Die Stadtverordneten wahlen
ergaben faſt durchweg Wiederwablen Es wurden gewählt ln
der dritten Abteilung Profeſſor Mehliß Obermeiſter Günther
und Berawerksdirektor Ludwig dieſen an Stelle des von hier
verzogenen Obervvgts Enke in der zweiten Abteilung Buch
bindermeiſter Klöppel und Kaufmann Hünichen in der erſten
Abteilung Königl Bergrat Schrader und Kaufmann Heubner

verordnekenſitzung abgegebenen Erklärnn beſteht dAusſicht daß ſpäteſtens mit Beginn des x
der Strecke SanderslebenHettſtedt im Anſchluß an die Züge von
LeipzigHalle Sandersleben 7 Uhr 41 Min und Halberſtadt
Sandersleben 8 Ühr die ſeit Jadren erſtrebte Perſonenzugver
bindung eingerichtet wird Weitere Verkehrsverbeſſerungen im
Schnellzugsvnommen iasverkehr der Station Hettſtedt ſind in Ausſicht ge

Weißenfels 30 Nov Zu Stadtverordneten wurden
geſtern in der zweiten Abteilung Gärtnereibeſitzer Guſtav Fricke
Rentier Eduard Lehmſtedt Holzhändler Albert Mundt und
Kaufmann Emil Günther gewählt

Nebra 30 Nov Die Stadtverordneten wahlen
fübrten in der III Abteilung wegen großer Zerſplitterung der
bürgerlichen Stimmen zu kelnem endgültigen Ergebnis Es
fielen bei einer Beteiligung von 114 Wähblern auf den Schiffs
baumeiſter Otto Wolff 50 den Wiegemeiſter Karl Kuhnt 39 den
Rentier Albert Krauſe 21 auf 2 andere Kandidaten 4 Stimmen
Mithin iſt Stichwahl zwiſchen Wolff und Kuhnt erforderlich Jn
der II Abteilung wurde der ausſcheidende Kaufmann Friedrich
Eigendorf wieder und an Stelle des in den Magiſtrat eintreten
den Bäckermeiſters Möder Gaſtwirt Oswald Föhrigen neu
aewählt Jn der I Abteilung wurden die ausſcheidenden Kauf
mann Otto Hecker und Flgewählt 5 und Fleiſchermeiſter Robert Weißhuhn wieder

Vernburg 30 Nov Der Gemeinderat beſchloß denNeubau eines Knabenmittelſchulgebäudes und bewi iate dazu die
Hälfte der auf 120,000 M veranſchlagten Koſten die andere Hälfte
wird als Regierungsbeitrag erwartet

Cöthen 30 November Wegen der Ziethe Verun
reinigunagl tagte in der Herzoglichen Kreisdtrektion hier unter
Vorſitz des Regſerungsaſſeſſors von Brunn Deſſau eine Konfe
renz bei der Gewerberat Kraemer aus Defſau Kreisdirektor
Saalfeld Oberbürgermeiſter Schulz Fabrikdirektor Dr Zſcheye
Biendorf Fabrikbeſitzer AllendorffSchönebeck und Direktor
Rößler von der Zuckerfabrik Klepzig anweſend waren Den
Intereſſenten wurde aufgetragen bis zum nächſten Herbſt Pro
jekte über Reinigung ihrer der Ziethe zufließenden Abwäſſer der
Herzoglichen Regierung vorzulegen

T d

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichm aun für

das Feuilleton Otto Sonne für Provinzialnachrichten Albert
Herling für den lokalen und den Handels Teil Fritz KRanz für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſeratenteil
r n Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
alle a S

Dieſe Nummer nmfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handoel Gewerbe und Verkehr

Gewerkschaft Salzmüände Kaliwerk Der Grubenvorstand
Auft von der in der Gewerkenversammlung vom 21 Februar 1906 be
wilkgten Zubuße 300 M por Kux zablbar am 15 Derember
ein Ueber die Arbeiten auf dem Werk führt der Grubenvorstand in
seinem Runäsehreiben an die Gewerken aus Die Abteufarbeiten haben
dadurch eine kleine Verzögerung erfahren daß wir nochmals bei einer
Teufe von 320 m Wasserzutlüsse bekamen die uns veranlaßt baben
um einen völlig einwandfreien Schacht zu erbalten nochmals zu dem
Tübbingsausbau überzugehen Da wir nicht wissen Kkonntan in welcher
Menge die Wasser auftreten würden wir aber möglichst den noch
maligen Pumpeneinbau Vermeiden wollten haben wir zuerst alle oberen
dureh Undichtigkeit eingebauten Tübbings zutretoendeon Wasser ab
geschlosseon um die zu hebenden Wassor auf das Minimum zu redusieren
Wir haben demgemäß unsere schweobende Bühne eingebaut und unseren
ganzen Schacht aufs sorgfältigsto nachgedichtot Durch diese allerdings
etwas 2zeitraubende Maßnahme ist es uns aber gelungen dio wasser
führenden Schichten allein durch Kübelung zu bewältigen Diese
Schiehten sind heute glüeklieh durehteuft Unser
Sohacbt steht bei 3385 m in wasserfreoiem Gebirge
Die ansteheonden Gebirgssechichten bestehen aus Letton und wir können
nunmehr mit Zuversicht darauf rechnen daß die weiteren Abteufarbeiten
unseres Schachtes im unteren Buntsandstein durch Wasserzuflüsse nicht
mehr aufgehbalten werden Der nochmalige Einbau von Tübbings der
bei der Tauſe des Schachtes von über 300 m nicht unerbebliche Mehr
Kosten gegen die s Z veranschlagte Ausmauerung verursacht bat ver
anlaßte uns die mit unserem Schreiben vom 81 August auf 200 M
geschätzte Zubuße auf 300 M zu erhöhen Für den endgültigen Aus
bau unseres Werkes baben wir in der letzten Zeit u a Fördergorüst
Schachtgebäude und die definitive Fördermaschine unter günstigen Be
dingungen vergeben

Lon don 29 Nov Südafrikanische Minenkurse Centra
Mining 10,62 Chartred 6,84 Cons Goldfield of SA 8,06 Consol
Min Select 0,43 De Beers 16,76 East Rand 3,78 Geduld 1,12General Min Fin 0,87 A Goerz Co 0,78 Jagersfontein 4,37
Otavi 5,90 Randfontein 1,43 Rand Dlines 4,90 Roodep Cent Deep
0,37 Roodep United 1,50 Sheha 0,12 South West Afrieca 12/9
Witwatersr Deep 3,43

Rio de Janeiro 28 Nov Wechsel auf London 16

Nachfrage und Angebot Preise von Kall Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Ess en 29 Nov

Geld Briet Geld BriefAlexandershall 6850 7000 Immenrode 2075 2125
Bheienrode 4959 5050 Johannashball 2800 2900Burbaeh 9950 10 100 Justus I 24090 3560
Garlsftund 6550 6650 Kaiseroda 7100 7305Cecilienhall 30 60 Ludwigshall 6400 6600
Desdemona 5200 Neustaßfurt 14,300Deutsche Kali Akt 892 90 Reichskronse Lossu 960 1109
Deutschland 2700 2775 Roland 650Friedrichshall 67 699 Ronneberg Akt 127 130Glückauf Sondershb 15,900 16,200 Rothenberg 13001 1350
Günthershall 4100 4175 Sachsen Weimar 10751 1125
Hannov Kali Akt 279 3090 Salzdetfurt Kaliw A 19500

1675 1750 ſ Schieferkaute 200 2765
Hattort 40/220 41/290 Siegfried I 26 2700
Heldburg 50 Sigmundshall 169 17290Heldrungen 790 815 Teutonia Aktien 16609 0
Hohenfels 7200 7350 Wilhelmshall 11,000 11,300
Hohenzollern 2100 3175 Wintershall 10 o 10,900Hugo 1300 1400

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzengnisse usw

Berlin 29 Nov Frühmarkt ſamilſehn restgestellte Preise
Weizen inländ 220,00 225,00 Roggen intänd 207 209
Gerste inländ Futtergerste mittel und gering 167 174 gute 176

183 russische und Donau leichte 153 157 alles ab Bahn u frei
Wagen Hatfer märk mecklenb pomm posen sohles kein
186 194 mittel 176 856 ger i r onagittel u gering russischer fein aWenn T re Wagen Mais amer mixed guter 167,00 170,00
türkischer runder 157,00 160,00 ab Bahn u frei Wagen
Erbsen inländische u ausländiseche Futterware mittel 194 126
teine und Taubenerbsen 197 202 kleiae Kocoherbsen
Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 30,00 32 00 Roggen
mehl O und 1 Weigenkleie 12,60 13,60 Roggen

i ah Mühlen a Weizen rubig mecklenb u ostholsteln
210 216 Roggen ruhig weeklenb u altmärk 196 208 russ
eit 9 Pud 10/10 Nov Dez 186,60 d1 Gerste ruhig südruss eit Nov

Hettſtedt 29 Nov Beſſere Zugverbindungen 131,50 Hafer ruhig holst u meoklenb 172 178 Mais atetig
Nach einer vom Bürgermeiſter Hopmann in der letzten Stadt Amoerio mixod eit per Nov 122,00 La Plata oit Nov Dez 118,00



Rev Wolzon etotlg Mals stetig Haker ruhblg

New Tork 29 Ro
105 vorige Notieruung

S
fraoki 3

Chieago 29 Nov
102 103 Mais Der 54 65

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIXBerlinFeuohie Stärico 14,00

Hemburg 29 Nov nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod
Basis 88 Kendement nene Usanoe frei an hord Hambur
Nov 18,66 Des 18,90 Jan 19,10 März 19,85 Mai 19,e6 Aug 18,95
Ruhig

London 29 Nov 960 Javazueker ruhig loco 10 h 3

Toelegr

Tolegr

29 Nov Kartoffelmehl und Stärke

Weizen Dez 96

Zueker

Roh Räbenzuoker fest loco 9 sh 4 d
Paris 29 Nov

bis 24,60
Rohzucker stetig 88 neue Kondition 24,25

No 3 für 100 kg Nov 272 DezWeiber Zucker foest
2756 Jan April 28/6 März Juni 2854

Knaftee
Hamburg 29 Nov

Trägoe

Hamburg 29 Nov
Amsterdam 29 Nov Java Kaffee good ordinary 36,60
Havre 29 Nov Seblußbericht Kaffee good average Santos

Kaffee ruhig

Dez 40,00 März 39,50 Mai 39,50 Sept 40,00 Stetig
New Vork 29 Nov

Hamburg 29 Nov Petroleum stetig Stand white loco 7,60
Schlub Raffiniertes Type weibloco 22,00 Nov 22,00 Dez 22,25 Jan März 22,60 B Fest

Antwerpen 29 Nov
New PVork 29 Nov

Rio fair Nr 7 57 e

Petroleunum

Telegr

Credit Balances at Oil City 1,78

Spirltus
Nordhausen 29 Nov Branntwein 40 90 Vol für 100 kg 63,59

bis 64,50 46 o Vol für 100 kg 70,60 71,60 per Looo Lieferung
ohne Vaß ab Brennerei

4,45

23,75 24,25

Magdeburg 29 Nov Kartoffelstärke und Mehl 24,75 26 00

6 Uhr Kaffee good averege Santos
Dez 30,50 Gd März 30,75 Gd Mai 31,00 Gd per Sept 51,50 Gd

Umsatz 2000 Sack

r Petroleum Standard white in
New Vork 8,75 in Philadelphia 8,70 Refined in Oases 10,90

Roter Winterweſren Loco
1055 Weizon Okt Dez 104105 Mai 1102 111 Juli Sept Mais Dez 6b

Mai 64 642 Juli Moehl 4,46 Getreide
90 Mai

K Por

20 50 Des

Köhn 29 Nov

Heamburg 29

Antwerpen 29 Nov
Paris 29 Nov

Dez 82 00 Jan April 79,25 Mai Aug 72,50
New Tvork 29 Nov

Rohe und Brothers 8,90
COhiongo 29 Nov

Pork poer Jan 12,46

ps Welte Cops kär Naähewirn 27 sor 31 100r 120r 19fren 12,ruhig Nov 38,25 Dez 38,60 Jan eour Qualität 13 sör Double 19 krimer ar ior ded

hemisohe FrodokteOelann fen Fettunren Loudon 28Sohmala kest Loxo Tude a Flrxin 28 Nov 11 h 3 ratt 11 h 9
käüböl rubig Hamburg W Nov Silber 80 00 Br 79ühöl loco M T 765 00 London 29 Nov Silber 26 h 730 G

Sehmalz per Nov London 29 Nov Sehluß Chilikuptfer stetigTobiußberioht Rüböl mait Nov 85,50 3 Mon 63 Zinn demoralisiert Straits 134 Mon i201 p r
span I66 engl 167 Zink träge gewöhni Marke 211 i en

Telegr Sohmalz Western eteam 8,40 Amsterdam 29 Nov Bankazinn 83,25 22
van 45577 3 T Nov Vormittag Roheisen Mixed numbery

Telegr Soh 71 1er walz Jan 7,47 Mai 7 Glasgow 29 Nov Sehlus Rohbeisen Mixed
warrants Middelsborough 49 ab d numberzWolle Banmwolle

Liverpool 29 Nov
davon für Spekulation un

Amerikanische good ordinary Lieferungen fest
November Dezember 5 82 Dezember Januar 5,82 Januar Februar
6,85 Februar März 5,86 März April 6
5,88 Juni Juli 5,88 Juli August 5,87

Preuß Pfäb Banker nortug Anl III Speo frooſ 10 26d26Berliner Rörse amtn Am v des 300
29 November do do v 1906 4 85,400

Kuss Anleihe v 1905 4 93 30026Ergänzung zu den telephon do v 1890 11 w a
Meldungen im gestr Abenudblstt do Cons 39 26 u 10r 4 79,006

do oonv Obligat 3 71,90Sohwed St R A v 04 9 e
An om, Tärk Bagdad E A I 4 82,300

Amsterdam l ondon 7 t d TBern Wehs Madrid A1S odo Lombrd s Varis 4 nen Air do 500 lz do do 1060 I 4 88 4 OhBräügsel 6 Petersburg u 11 etignt I issab do v 862000 M 4 77,00 bChristiania e Warsehau 72wi Stadt Anl v 96 4 96 00al Flstzo 52 So i n Steht A v v
Kopenhagen 7 Stockholm s
Lissabon 4 Wien 6Sohwed Hyp Pkäbr46,00 3000 M 4

do 1500 600 300 M 4 3934,909
do Stäckte fd 02 04 4 93,498Getdaorten ind Banknoten Ungur Spari Pt i ri 91 7

Münz Dukaten pr St Barletta 100 TLireſtr M pt
s0ulden Stüeke öst do PFreihurg 16 Fre ſtr 354,80d
Gold Dollars do 4 19 b est 1866 Krediter 4377,00 b
Imperials alte do èäo 1860 2000
do do zu 500 G K St 4 M 148,702do neue 100 R 216 92 e do 1864 I ose r Mps8St 435,750

Amerik Noten 2 u 1 Doll 4,16750 Buss Präm Anl
do Kp ,ahlb Vorkl v 1864 6 M 366,75d2Norwegisehe Banknoten do do v 1866 6

Oest Bk u Absohn àl000K 84,9658
Russ do zu 500 R 214,60628
do do b 3 u 1 R 216,000 l pothekenbank Fſandhrieſs

sohwed Bkn 2u 160 Kr 111,6560
Russ Zoll Coup 100 G R
do do r

BWentache Stantapap Pfand
nnd Rentenbrieſe Vrouvlinuz ine

Stadt Anleihen und Lose

D Sohatzanw 1904Bad St A O1 unov 09
BremerAnl 1887 1899
Hamb Sitnats Kente

amort 1900
do do 1904Hessen 1893 1900

ILüb St Anl unk 14

/2

/2

4

2

/2
/2

98,30 d
99,906
99,068

92,000
91 206

Ostpreuß Prov Anl
do doKheinprov XX XXI

Westk Prov II III IV
Teltow Kr Anl uk 15
Kur und Neumärker

Brdbg Rentenbr
Pomm Rentenbriefe
Posensche do
Preubische do
Sächsische do
Sehlesische do
Barmen Stadt Ani 372
Berlin St Synode 02
Cassel St Anl I 1901
Charlottenb 95 99 02
Dortmund 1891 98 03
Drag u 1900 unk 10

0

Düsseld 88,93,94,00,03
Eisenach1899 uncv 09
Frankfurt a M

Köln

4

/2
4

3/2
4

4

1

4

4

i

4

3/2
/2
/2

3

4

2

3

4

1903
Glauchau 1894 1903 32

1900 unecv 06
do 94 96 98 1901 03

Nürnberg St A 1903

4

32
3

Wo ritt Pfdb B I 965,106
o IB 91 750do

Sneh ſäw f b XXIII
do Kreditbriefe
do do

99,750

499 750bin 93 00

Augsburger 7 H Lose
Bad Präm Anl v 67 400 143 296
Braunsehw 20 Tr I

Mark per Stück
Köln Mind Pr Anl
Sachs Mein 7 l L

3/2
50,90

178,006
30 006

Aungländiache Fondsa
Sindt Anleihen nd Lose

Argent Risenb 1890
o An v 1697

Ohllen Anl v 1889
Chines do V 1895

do do kleine
Grleceh 59000 v 91/84

do 500 do kleine
do 69 Gold an P L
do 500 do kleine

Jupan Apl

83,00 ba

104,90 b
47 1060

45 40 be

82,/5d20

u Obligationen
Berl Hyp 80 o abg

do do oo v 1904 Ser I i1
Braunschweig Han

XVI XVIII
do XXI XXII uk 11
do X Ido II IX XII XV u

XIX
do XX unk b 1910

D Hyp B Pfäb VII
do XI XII unk 10
do XIVunk b 1914
do XIII XIII A
do VIII IXGothaer Gr Pr Pf I

do do IIdo do III u IVdo do VIu VII
do IX u IXa unk 09
do X XII uk b 13,14
do V VIIIdo S XI unk b 1913

Hamb Hyp Pfäbr
S 1491 8340

do S 341 400
do S 40t 470
do S 190

do eLeipz Hyp B S
8 IXdo S VII unk b 08

Meckl u W B S V
do do alte u conv

Mein Hyp BK S II
VIIVIdo VIII unk b 1911

do IX unkK b 1914
do conv
do X unkd b 1913
do XI unkdb b 16

Mitteld Bod Cred A
8 IV unk b 09

do

Norädtsche Grunder
S XII unk b 12

do S XIII unk b 12
Pr Bd Cr S IVrz 115
do do S X r2 110
dos XIII,XIV XVII
do S XVIII do 1910
do S XIX do 1911
do S XXI do 1913
do S XX unk b 1913
do S XI,XV XVIev

Pr Ctr Bd Cr v 1890
do v 1899 unk b 1909
do v 1903 do 1912
do v 1907 do 1917
do v 18686 89
do v 1894 1896
do v 1904 unk b 1919
do Comm Obl
do do v 87,91,96

Pr HYP A B abgk
do do dodo

Preubß Pfdb Bk XX
u XXIunk 1910

do 8 XXV unk 14 4

unt bis 1913 4

do S XXVIIunk 15

4 95,50 ar
3 89,806
497,506
4 97,400
4 97,50 h
3/2 93,600

3/2 90,00 dal
3/2 90 90 d
1 97,00 be
4 97,06626
497,750
3 93,50 d
3/2 90 00
3/2 131 9001

/2109,75b2
3 98,75 d
4697,006
4 97 40
4 97,66/2 96,800
3 92,0060

466,75b26
4 97,90497,253/2 89,75621

/2 90,500
4 99,100

97,80 arzt

3 92,100
497,200
3 689,750

97,30 d

4 97,404 97,50 d
4697,70b26
3/2 90,360
3/2 91,20
4 96,50b26

97,500
I

4 97 25
/2 92,000

4/2 113,100
4/2110,250
496 90 be
4 96,9064697,00 v
4097,096

/4 93 906
3/2 90 00 b
4 97,60 b
4 97,306
4 97,900
4899 096
3/2 90,400
3/2 90 00 b
3/2 91 8060
4 90,000
3/2 90,250
498,90 b
3 88,70026

97,100

97,00d20
97 60 b
97,760

Annaburger Steingut 12

Nov Spiritue fest Nov 29,50 0 DezJan 20,60 0 r hParis 29 Nov Spiritus
April 39,75 Mai Aug 41,76

Oele
Bremen 29 Nov

442 Pf in Doppeleimern 46 P
Hembivrg 29 Nov

Bremen 39 Nov Baumwolle stetig Upl midal looo 59
Sehluß Baum wolle Umsetz 7900 B
Export 500 R Tendenz ruhig

Novemb 5,93

37 April Mai 5,88 Mai Juni

Liverpool 29 Nov Wochenderieht
Oftizielle Notierungen

American good ordin 5,42 Poeru moodergood fair 10,25
ow middling 5,66 9 v ood 11 00v middling 6,18 smoth fair 6,85n ood middling 6,40 9 g00d fair 7,05w IIy good middl 6,60 M G Bröaeh good ſ16v middling kair s,76 w ne 5

Pernam fair 7,l Bhownugger good 48000d fair 7,60 fully good 47Geara fair 7,14 v ine00d fair 7 56 Oomra good 4 16Egyptian brown fair 5/16 v IIy good 4s/16
9 L 00d kair 19 n Xv 8g00d 10916 Seinde fully good 37Peru rough good fair 11,50 tine 4v ood 12,00 Bengal fully good 37 sv v ine 12,76 nes 40om der rough fair 9,60 Maäras Tinnevolly good S

Manchester 29 Nov 20r Water cour Qualität 9 30r Watercourante Qualität 10 30r Water bessere Qualität 116 40r Murl
eour Qualität 11 40r Mule Wilkinson 122 42r Pincops Reyn

153,750

10 32r Warpoope Leaes 1I1 36r W

Jungbunzlau
Laun

Brandeis
MMelnik
Leitmeritz

Dresden

Pardubitz h

les le

Obligationen von Ind Ges

Wasaserstände bedeutet äber unter Nunl
Saale und UVnstrut all Wuoſ

Artern Brückenpegel 28 Okt 0,39 29 Nov 40,39 S
Weißenfels Oberpegel 2,38 241 7do nterpegel 0,18 2 0,12 zTrotha 29 30 sAlsleben Oberpegel 22 2,32 29 2821
do Unterpegel J o 7 hosl 7Bernburg 4 es 2Kalbe Oberpegel 1,36 40 7do Unierpegel 0,08 0,18 s

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte

Moldau Iser Eger BElve
al eorgan 29 T

Wittenberg 1,03 4
Roßlau 42 37 0571Magdeburg 10,75 4Tangermde 40,99 1
Wittenbergel 0,95 2
Döwmitz Peg 28 040 2
Lauenburg 29 0,53 1
Hohnstorf 0,64 1

Aubßig Von den oberen Plätzen werden 32 em Wuchs gemeldet

kseh D Kaiser8 XXVIII unk 171 4 98 2506 Arohimedes 11 158 26 a g n 91,25do S XXVI unk 14 o Arenberg Bergbau 712,000 e n 6 an Aer b ar
do S XXIV unk 12 3 91,25e Balke Telliering Co 9 110 o0 e An Eloxt o 02,800 o 40 t 97 800
do Gom Obl II b 10 4 99250 Berl Hoizeompioir 6 82 o larpene sh 300do do S Vunk 17 4 93,500 Berl VUnionbrauerei 6 I00 o06 An i n 7 x 25,75 a r x 57 98,90do do III uvnk 12 3 91,800 do Book Br ev u n 6 112 25 B ohlenwerkel 83,006 Hart u unsR W B G X 97 608 do Köntget Br 7 95 00 Feuer Ware c Henez grines vondo S VI unk b 08 3 91,250 do Pfefferberg Br 14 190,800 95 45 n o7 52575 Hivornia 1005 2 67 009
do S X unk b 16 4 697,906 do Spand Berg Br 7 127 o02 I Bra o unk 99 Höre ba 4 258Säohs Boden Credit 4 hernburger Masech 9 118 ob raunsohw Kohlen 103 0060 chster Farbw 4 99,900S III unk b 1909 4 99 000 raunt u Brix, I 13 166260 Buderus Eisenwerkel 4 88,008 W 5/21 02 260
do S IV unk b 1910 4 99000 Breslauerspritfabrik l 292 06 r r 5 102,0060 rag e 88,566
do S II unk b 1908 3 92,000 Breuer Maseh Fabr 9 94 7522 Dogunone W 96,00 a nälSsohwarzbg Hyp B Garoline b Ottieben 26 265 500 Hanne T e ad Le e e eII i u V 4 97 306 Charlottb W asserw 17 262,25 Don n r 5 102600 Na htha Gold An 96 600
do S VI unk b 12 4 897,7500 Consol Marie Br W 5 180 00 o do mer 102 600 Nee Bod G v 44 727do BSer I 9 893,500 en ru37 Nrbg /2 82,006 do 1608 2 äao 46 ben

Westd Boden COredit elimenh Linoleum 22 238,75d2 he S i künaäb o s Weiigens nie Sinn i s 25 r Noraganteeoh r 33
do Ser I 8 7,60 o Linel Akt Rixd 15 178,8600do Ser V unk b 09 75 do Spiegelglas Ges 20 255 v Kabelwerke 92,000 ob 1802 495,600
do Ser VI unk b 10 4 97 800 Dresdn Garclin F 165 206,7562 33 4 258do Ser VII uk b 131 4 98 000 Dürkopp Bielet M 26 324 00 a e n RomVaoher I 5 95,108do Ser III 90,600 Düeseldorfer Eisenh 10 136,7502 do ä5 92 000 Rybnioker Stein u
do Ser IV unk b 071 3 91 600 e r Eloktr I iet Ges G6ehalker Gruben 93,00dEideorfoia Farben 86 668,35026 47 Liqut m 737 67 99 30beß 335 160,008

3 i o unk 2Bank Akten wer r mee Gelsenkiroh Bergw 4 86,506 do do 19031 4 006
u s i 2 J Georg Mar Bergw 4 99,06060 Sohuekert Elektr 4 94,0CdeBarmer Bank Verein Iſt So Er n u 171 768 do 0 482,000 do do a 98 608r an a r 124 758 es k Elektr Untern 4 o008 Siemens Halske 4 96,008un arg re 86 866 rlonsbarg Sohitfbauſ a 152,008 do do a 92,750 ſZeitzor Masehinen 100 000

Danziger Privatbank 7 15 50 e Gereve r r u 55 502 S z Te J T o
tesoh Asiat Bank 9 1130 09 r g 1p2z Immohb Ges 164,500z Hahn 6 101,700 Gelsenk Gubetahbl 6 179,9002 Leipziger Börsoe on Bank 6 l109,500

do Hy pol B Heri 7 137 o00 Gerresh Glashütten 15 22 o 29 November Oberilausitzer Bank 7 132,500Gothaer Privathanie 5/2 123,500 Sladbaoh Woll Ind 14 138 20 2 Säohsisohe Bank 8 141,000
Hamb Hypoth B 8 169 Ohr Görlitzer Eisonvbod 20 288,6508 Heutaehe Fonds do Bodenkreditanst 7 136,508
äbecierkKommoerab 7 SGroveubroioh Masoh O 63 608 Vogtländ Bk Plauen 10 200,008Meining Ilypoth B 7 139,250 Griesheim Blektron 2 ächs St Anl v 186551 3 90 800 Zwiokauer Bank 766Preus Hyp B 6u 197 20026 Handelsg f Grundb 8 129 ooeu do do 1852 68 ev 410 o 800 Dreden

t 7 132 250 IIansa Dampfsehiffg 6 123 000 Altenb Landb O /2 93,250 k n H O 2
wesidison Bod Kr 8 134 250 IIarb Wien Gummi o so 226 do do IV 3 93 256 In ActenHarkort Bergw Ges 10 124 50026 Altenb Stadt Anl v

s Altenb Akt Brauerei 9 1157,009Harkort Bräckenbau 7 1399 Iu III 46899,7656 Cröuwite Favpierrap, l xHentaohe Klzenb Prior do do St Pr 81125 255 Chemnitz St Anl 89 3/2 92 008 s u 7 r ab 6 256 00eIIedwigshütte 12 170,000 do do 1802 unk o7 352 90 750 e x 3
ab an Ter ilein Lehmann ſ11 148 00e26 do do 1874 oonv 332 96,263 urd sLäb Büchen v 1902 3 IIerbrand Waggonf 12 175 ob do do 1879 conv 32 92,100 Germania F Chem 5 106 280
Magd Wittenb St A 5 Hoffmann Stärke 12 197 ver Dresd St A 1900 abg /2 90,700 Glemer Zuckoriat 5 120 008

Hoffmann Waggon 22 344,7502 do do 19001 4 99,500 gohlß or 73otojetriobs es 20 206 500 Gera do v 1887 3/2 92,000 o s r Prior u
neutaehe Elsouvb Mänun A Körting Gebr 594,25026 do do V 1903 3 92,000 Gol dern F St 7 107,758

Iauehhammer oonv 14 195,300 ILeipz do 1865 Th A 3 94 006 Körbisdort Zuckert 9 140 o00
ſmin Thee Linke Wagenbau 18 278 02 da do do 1897 Ser I 3 81 908 Teipzi Vereinsbr 16 222 000Iiegn Rawitsoh t R 4 h Magdeburg Allg Gas 7 120 252 do do 1876/84 u 87 3/2 92 808 Malztabr Schkeuditz 2 115 508
Niederlausitzer 3/2 Mgdeb Bau u Kr B 5 79,008 do 1890 8 II V 87 /2 92,890 Sechönh Säeohs Webst 16 222 000e do do Bergw 38 5065,508 do 1897 Ser II A 3/2 92 800 roh tr Leivrigla25 72 800

do do St Prior 88 S0s 500 Plaueni V St A 1888 3/2 91,800 Scöhr L Ka r 50 756
do Mühlenwerkel s do 18392 Ser II 239/2 on sos Thüringer äaeges 16 277 o

daelünd KRlsenb Obligationen o Straßenbahn 81 157 508 do St Anl 1897 32 91,80 Titter S Kr 125 008
Maschinenfb Kappel 24 265,75d2 do do 1903 /2 91,9960 Werns r St A 7 115 0o8

Anatol Bhn I kleine 5 f00 900 Massener Bergbau 8 122,50 a do do 1892 4 99,400 am Vorr 9 137 008
do II Ergänz kleine 5 99,25 Mechan Web Zittau s 209,5060 do 1897 Ser II 4 99,40e Pregeher Loutzeeh 10

Centr Pac I Kef z 49 4 91,508 Mix Genest Tel F 9 I131,00b26 Riesa St Anl 1891 93 3/2 93,006 2
r z jàhlüller Speisefett 18 372 Wurzen do 1893 1902 3/2 93,006 O von In

Kosl Woron v 1889 4 77,25626 Neu Bellevue i Liqu froo776 e n Aen u GewerkurehaſtenKronp Rudolfb gar 4 695,900 Fisw St Art 48,758 ws 50K Carke Az v s 4 77 o r r 9173 500 Auesig Tepiſtz 600 ſ 238 506 r n vo so
Kursk Kiew 4327600 Nordd Jute Sp Lit 8 116,750 Böhm Nordbahn 120 002 b Zur aMacedon Gold Obl 3 6060 do do Tit Bl 73,000 Busohtiehrad Lit A 126/7267 o00 am el reren 1 99,000

do do Kleine 3 62,80 Norden Dampfktiseh 12 110 252 do atte e o pa Daumw Sp
Moskau Kasan 4 79502 Närnbg Herkulesw 12 150,250 Graz Kötlach a7 Gentraltheater s 83,006do Kiew Wor 47 49t200ppeiner Zement 14 164 5002 Frag Dux Fr Akt 22,002 0 Blet Strassenb 4 98,756

eeeleeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeenieeeeNorth Pacifie Gen L 3 do do Vorz Akt 8 123 00Aussig Tepl 96 Gold 3/2 90 20 4 97,750
öster Ung St B alte 85,750 Reichelt Metallsohr 12 186 oog Böhm Nordbahn 1903 3 90,752 do 1875/79 v 4 99,260
do do v 1874 3 62,908 Rhein Spiegelglas M 13 160 00 do 1882 Gold 4696,006 do do 1982 99,2656
do do v 1885 3 68256e Rh Westt Sprengst 14 180,7566 Buschtiehr 1896 stkr 96 302 do go 1893 4 97,800
do do v 1895 93 756,250 Sächs Gusset Döhlen 20 228 o000 Dux Bodenb 93 stkr 3 76 759 do o 1897 4 657,800
do do I u II 6 IIos cos Saxonia Zementfabr 10 143,3022 do 1891 stfr Silber 4 34 758 o 1902 4 99,758
do do Gold 4 66 756SehI Leinw Kramsta 7 138 o do do Gold 4 696,008 Stöhr Co Leipzig 4/2100 ooa

Orel Griasi ObI 891 4 76,800 Sehles Zinkh St Pr 23 398 00dze0 do Em I 1869 656 104 0060 Tittel Krüger 4 96,006Portg v 1889 abg I R 4 Sohöfferhot Br Frift 8 123,50226 do Em II 1871 5 04 oos Alter Par 4 Soi 86,500
Rjäsan Koslow 4 77,25 a Shöneb Fr Terr G 12 169,006 do Em III 1874 Gold 5 os oo Shumburg braunic 498,006
do Uralsk v 98u b 09 4 77 o Schubert Salzer 30 292 50026 Graz Köfl Em IV 78 275,066 e 27277
Russ Südostbahn v 01 4 77 00 r 6 114 5002 do Em 1902 4 94,400 Kohblen Aktien v

Südwestbahn 4 76,800 Herr Ges Halenses reo 165066 U M vrin 4 77 on en Werk er 18 180 o Erzgeb Steink A V 66 36Ssüdösterr Oblig 56 102,70226Ver Dampf Ziegelei 681 25 Erbl Rittersch Kr V 3 85,0060 Gersd Stkb V St A 19 405
do Serie E 4 9 50b26 V Köln Rottw Pulv 18 232 59 do do 3/2 91,306 do do Pr A I 64 390,0 sWarsch W XI 4 80,50b2 V Stahlw Zyp u Wis 16 164 006Landst Bank Bautzen 3/2 94,000 do do do II 49 /2800,00

Voigtl Masch St Akt 20 202 500 ILeipz H B u Anl S Kaisergrube b Gers o00do do Vorz A 20 264 00 d S F unk b 1906 /2 92,006 dorf St A 10 25wWeeital Kupter e 103,750 do 8 VII do 1908 312 92,00 do o Pr A 5 26
Aus liknd Riaenv Stamm Aut W estl Boden Ges freo 876 o do S x do 1913 3 92,000 Oberhohnd Forst vo

Wollwaren Merkur 15 213 o do S Bund C 4 869,106 do Schader 0 SAnatoſ Risenv voſieſ 6 I do D a s88 o Awick Oberhohnd 380 Foodo do ö 6 do S F unk b 1906 4 98,900 Zwiek St Vereinsgl 200 1922
do S VIII do 1908 4 99,060 Friedensgr Meuselw 42 22

engere n do Pfab S IX uk 101 4 97 606 Prehlitz rzunß er 30 537 e

mang S e I Am Bunte vorsinegl son rm v 3ä an n r i 7ö Vite St 500Alteld Gron Papiert 9 127,508 Leipz Baubank 541107 090 4a do Prior Akt 108

d
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